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Mit großem
Veranstaltungskalender

für die ganze Familie

AUSFLÜGE
in die Umgebung

Alles zum 
Kita-/Schulstart

Klein & unterhaltsam
Reisespiele

Mach mit und 
GEWINNE

mit dem Lüttbecker

Tolle
Bücher
für den Sommer



Allein Bus fahren?
Aber sicher!

Weitere Infos

Busfahren will gelernt sein! Entdecke, wie der Busverkehr von der Stadtwerke 
Lübeck Mobil funktioniert. Wir zeigen dir, worauf es ankommt, damit du  
sicher mit dem Bus unterwegs sein kannst. Melde dich jetzt zusammen mit 
deinen Eltern an – die Ferien-Busschule ist kostenlos. 

Termine 2026: 16.07. | 30.07. | 22.10.
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Editorial
Liebe Leserin, lieber Leser, 
liebe Familien in Lübeck und Umgebung,

manchmal sind es die kleinen Dinge, die uns zeigen, dass der Sommer wirk-
lich da ist. Die Sandalen stehen wieder vor der Haustür, irgendwo summt 
eine Hummel durch den Garten, und plötzlich reicht ein freier Nachmittag 
aus, um sich fast wie im Urlaub zu fühlen.
 
Für viele Familien liegen nun Wochen voller Vorfreude vor ihnen. Die Zeug-
nisse rücken näher, Kita-Kinder zählen die letzten Tage bis zu den Ferien 
und Eltern versuchen, Arbeit, Betreuung und gemeinsame Zeit unter einen 
Hut zu bekommen. Das gelingt nicht immer entspannt – und das muss es 
auch gar nicht. Kinder erinnern uns oft daran, dass die schönsten Momente 
selten perfekt geplant sind: ein spontanes Eis am Wasser, ein Picknick im 
Park, Muscheln sammeln in Travemünde oder ein Abend, an dem einfach 
noch eine Runde Fangen gespielt wird, obwohl eigentlich schon Schlafens-
zeit wäre.
 
Mit dieser Ausgabe möchten wir Ihnen wieder viele Ideen schenken, die den 
Sommer ein kleines Stück leichter und bunter machen. Wir nehmen Sie mit 
an die Ostsee, in die Natur, zu Veranstaltungen, Theaterstücken und Fami-
lienfesten. Es gibt Bastelideen, Buchtipps, Reisespiele und Anregungen für 
die Zeit, in der der Alltag ein wenig langsamer werden darf.
 

Gleichzeitig wissen wir, dass nicht jede 
Familie mit großer Urlaubsreise, vollen 
Konten oder sechs Wochen unbeschwerter 
Freizeit in den Sommer startet. Deshalb möch-
ten wir auch diesmal zeigen: Schöne gemeinsame Erinnerungen entstehen 
nicht zwangsläufig weit weg. Oft warten sie direkt vor unserer Haustür – 
zwischen Stadtpark und Strand, zwischen Fahrradtour und Vorlesestunde, 
zwischen Erdbeerkuchen und Sonnenuntergang.
 
Ich wünsche Ihnen von Herzen einen Sommer mit vielen kleinen Glücks-
momenten, etwas weniger Termindruck, ganz viel Lachen und vor allem 
Zeit füreinander. Genießen Sie die langen Tage – sie sind viel zu schnell 
wieder vorbei.

Herzlichst Ihre

Alexandra Simon
(Herausgeberin)

Lüttbecker 
auf Instagram

Lüttbecker 
auf Facebook

Fotos/Grafiken dieser Ausgabe: Wenn nicht  
angegeben Canva, Hersteller, iStock, Simon 

Anzeige



Sommer, Sonne, Seeluft 

TRAVEMÜNDE 
& PRIWALL

Sand zwischen den Zehen, riesige Pötte zum Greifen nah und 
wilde Natur: Für den perfekten Ferientag an der Ostsee braucht 
es kein großes Budget. Wir zeigen euch, wie Travemünde und 
der Priwall zum Abenteuerland für Familien werden.

Priwall-Entdeckertour – Fähre, Natur und Vogelwiese

Macht die Anreise doch schon gleich zum ersten kleinen Abenteuer des 
Tages. Wer mag, steigt mit den Kids in die Bahn – gerade kleinere Kinder 
lieben das Rattern auf den Schienen und den Blick aus den großen Fens-
tern. Am Travemünder Hafen geht es dann mit der Autofähre rüber auf den 
Priwall. Die kurze Überfahrt auf der Trave ist wie eine kleine Seefahrt: Wind 
in den Haaren, der Motor tuckert und die Möwen fliegen kreischend ihre 
Kreise in der Hoffnung, irgendeinen Leckerbissen abzustauben.

Drüben wird es dann richtig grün. Das Naturschutzgebiet Südlicher Priwall 
ist wunderbar für einen Spaziergang mit der ganzen Familie: ein flacher 
Rundweg durch Dünen und Schilfflächen, Kiebitze auf der Vogelwiese und 
ein toller Ausblick über das Pötenitzer Wiek. Gepflegt wird die Landschaft 
übrigens von vereinseigenen Schafen und Wasserbüffeln des Landschafts-
pflegevereins Dummersdorfer Ufer. Und weil die Tiere im Frühjahr irgend-
wie auf die Halbinsel kommen müssen, bucht der Verein jedes Jahr eine 
komplette Autofähre – nur für die Herde. Im März 2026 waren es 640 Scha-
fe auf einen Rutsch. Im Herbst geht es dann wieder zurück.

Am Rand des Schutzgebiets liegt die Naturwerkstatt Priwall (Fliegerweg 
5–7) mit der Dauerausstellung „Vogelleben zwischen Fluss und Meer“. 
Kinder können hier die Küstenlandschaft spielerisch erforschen, an inter-
aktiven Stationen rätseln und echtes Strandgut unter die Lupe nehmen. 

Der Eintritt in die Ausstellung ist laut Landschaftspflegeverein aktuell frei 
(Öffnungszeiten ab April: Di–So, 12–17 Uhr). Hier gibt es zudem auch na-
turkundliche Führungen, Workshops, Rallyes und Exkursionen, die sich an 
verschiedene Altersklassen richten.

Radtour, Piratenspielplatz und Fischbrötchen

Die Strecke nach Travemünde eignet sich auch prima, um sie mit dem Fahr-
rad zu bezwingen. Dem Alter und Können entsprechend fahren die Kinder 
entweder selbst oder bei den Eltern mit. Erstes Ziel: der Strand. Direkt an 
der Nordermole liegt der Holz-Abenteuerspielplatz mit dem Piratenschiff 
„Wilde 13“, Kletternetzen, Seilbahn und Ausguck. Wem es vom Radeln und 
Spielen zu heiß geworden ist, kann sich mit einem kleinen Sprint in die Ost-
see abkühlen. Dazu Picknickdecke ausbreiten, Brotdose auf – fertig ist die 
Mittagspause mit Meerblick.

Danach lohnt sich ein kleiner Abstecher zur Mole. Hier kann die ganze Fa-
milie den Kuttern, Motoryachten und Segelbooten zuschauen, die durch 
die Travemündung gleiten. Mit etwas Glück kommt auch einer der großen 
Pötte vorbei - eine der großen Skandinavien-Fähren. Und zum Abschluss 
geht es in den Fischereihafen: An den traditionsreichen Fischbuden gibt es 
Brötchen frisch auf die Hand – Backfisch, Matjes, Bismarckhering. Einfach 
an die Kaimauer setzen, Beine baumeln lassen und sich für die Rückfahrt 
stärken.
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Kleine Meeresforscher:  
Ostseestation und barfuß durch die Brandung

Die Ostseestation auf dem Priwall ist kein Museum, in dem man nur gucken 
darf. Hier dürfen Kinder die Ostsee mit den Händen begreifen. MeeresbiologIn-
nen erklären das Leben unter Wasser anhand von Schauaquarien – und bei den 
Führungen ist Mitmachen ausdrücklich erwünscht: füttern, fühlen, Fragen stel-
len. Wer sich traut, darf eine Strandkrabbe oder einen Seestern vorsichtig auf 
die Hand nehmen. Was fressen Plattfische? Können Ohrenquallen hören? Hier 
gibt es die Antworten – und die Kinder erzählen noch Wochen später davon.

Und danach? Schuhe aus und raus an den Priwallstrand. Barfuß durch die Bran-
dung waten, Muscheln sammeln und mit frisch geöffneten Augen schauen, was 
da eigentlich alles im flachen Wasser lebt. Nach dem Besuch in der Ostsee-
station sieht man den Strand plötzlich mit ganz anderen Augen. Eine schöne 
Abkühlung gibt es an einem heißen Sommertag so auch noch ganz nebenbei.

Hauptsaison Di–So, 10–18 Uhr (Montag Ruhetag). Eintritt ohne Führung: 8 € (Erw.) /  
6 € (Kinder), mit Führung: 12 € / 9 €. www.ostseestation-travemuende.de

Schiff ahoi – Passat entern und Piraten-Golf

Zwei Klassiker auf dem Priwall, die sich perfekt zu einem Nachmittag kom-
binieren lassen. Erst die Passat: Das legendäre Museumsschiff im Passat-

hafen lädt dazu ein, über die Holzplanken zu laufen, in die engen Kojen zu 

klettern und am großen Steuerrad zu drehen. Eine liebevoll gestaltete Aus-

stellung erzählt anhand von Tagebüchern vom Alltag eines Schiffsjungen 

auf großer Fahrt. Für Kinder wird Seefahrergeschichte hier greifbar – und 

wer den Lübecker Ferienpass hat, kommt sogar kostenfrei an Bord (sonst: 

7 € Erw., 3,50 € Kinder, unter 6 Jahren frei).

Und danach? Direkt nebenan an der Priwallpromenade wartet das BayCen-

ter mit Adventure-Piraten-Golf. Zwei Outdoor-Anlagen und eine Schwarz-

licht-Minigolf-Bahn drinnen sorgen dafür, dass es für jedes Alter und jedes 

Wetter passt. Die Anlage liegt in Sichtweite der Passat – maritimer kann 

eine Runde Minigolf kaum sein.

Travemünder Woche – zehn Tage Ausnahmezustand 

Vom 17. bis 26. Juli 2026 findet die 137. Travemünder Woche statt. Während 

draußen auf der Ostsee rund 900 Boote um die Wette segeln, verwandelt 

sich der Brügmanngarten an Land in einen bunten Festivalgarten: Musik, Es-

sen, Trinken und jede Menge Programm für Kinder. Auf der Strandallee gibt 

es dazu den Blick aufs Wasser und auf die Segelboote – eine Stimmung, die 

man sich einfach mal gönnen sollte.

1

5



Familientipp: Am Dienstag, den 21. Juli, ist offizieller Kinder- und 
Familientag. Dann gibt es ermäßigte Preise bei Speisen und Getränken, Kin-
derdisco im Brügmanngarten, Mitmachzirkus, Kinderschminken und den 
Beachsoccer-Kids-Cup am Strand. 

Seefahrer-Tour: Mit dem Schiff nach Travemünde und 
den alten Leuchtturm erklimmen

Ein Ausflug, bei dem schon der Weg das Ziel ist: Mit dem Fahrgastschiff 
geht es von Lübeck über die Trave nach Travemünde. Die Fahrt dauert rund 
90 Minuten und führt vorbei am alten Fischerdorf Gothmund, an Schlutup 
und den großen Frachtern am Skandinavienkai. Der Kapitän erzählt unter-
wegs, was es links und rechts zu sehen gibt. Die Schiffe der Hanse Schiff-
fahrt (MS Hansa und MS Hanse) fahren täglich mehrfach, auch Fahrräder 
können mitgenommen werden.

In Travemünde angekommen, wartet dann ein kleiner Aufstieg: Der Alte 
Leuchtturm gilt als ältester Leuchtturm Deutschlands – erstmals erwähnt 
1330, in seiner heutigen Form von 1539. Wer die gut 142 Stufen schafft, wird 

oben mit einem Rundumblick über den Hafen, die Travemündung und die 
Ostsee belohnt. Unterwegs im Turm gibt es ein kleines maritimes Museum 
mit historischen Seelaternen und Leuchtturm-Modellen. Und für den Rück-
weg kann man sich entscheiden: wieder mit dem Schiff – oder diesmal auf 
dem Landweg mit Bus und Bahn.

Leuchtturm: Apr–Okt täglich 13–16 Uhr, im Juli/August 11–16 Uhr. Eintritt: 4 € (Erw.), 2 
€ (Kinder bis 14 J.). Schifffahrt: Einzelfahrt 16 € (Erw.), 11 € (Kinder 4–14 J.), Fahrrad 8 
€. Infos und Fahrplan: hanseschifffahrt.de

GUT ZU WISSEN

Seit 2019 ist der Strand in Travemünde und auf dem Priwall für alle Einwoh-
nerInnen der Hansestadt Lübeck gebührenfrei. Einfach den Personalausweis 
dabei haben. Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 16. Lebensjah-
res sind generell befreit.

Ferienpass: Der Lübecker Ferienpass ermöglicht unter anderem freien Ein-
tritt auf die Passat. Infos bei der Hansestadt Lübeck unter luebeck.de.

1 Viermastbark Passat im Priwallhafen

2 Travemünder Woche: Riesenrad & Fähre Robin Hood

3 Race zur Travemünder Woche 2024

4 Priwall: Wanderweg Poetenitzer Wiek

5 Alter Leuchtturm und Hus Blinkfüer

Alle Bilder © LTM
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Reinwachsen? Rauswachsen? 
Mitwachsen!

Mein Lübecker START. 

Das Konto, das mitdenkt 
und mitwächst.

  Zur Geburt, zur Einschulung  
     und später
  Kostenlose Kontoführung
  Transparente Übersicht für Eltern
  Attraktive Mehrwerte

Alle Infos und Vorteile unseres  
mitwachsenden Kontos unter  
www.spk-luebeck.de/ml-start

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Sparkasse
zu Lübeck

Sparen will gelernt sein – und das am bes-
ten von klein auf an. Das gute alte Spar-
schwein kann erste wertvolle Erfahrun-

gen im Umgang mit Geld vermitteln. Vom Start 
weg noch besser geeignet ist ein Sparkonto für 
Kinder von 0–11 Jahre; das bringt dank 5 % Zin-
sen (bis 500 € Spareinlage) für die Lütten einen 
echten Zugewinn. Und wenn Omas Geburtstags-
geschenk oder das Geld vom Patenonkel sicher 
angelegt werden soll, ergibt sogar schon Fonds-
sparen Sinn. Damit kann das Gesparte über die 
Jahre wachsen – und der Nachwuchs lernt, dass 
Geduld sich lohnt.

Das kindgerechte Girokonto ist begleitend zum 
Erwachsenwerden ein wichtiger Schritt in die 
Welt des Geldes. Bei der Sparkasse zu Lübeck 
etwa gibt es Kontomodelle, die mit den Bedürfnis-
sen von Kindern mitwachsen und noch dazu viele 
altersgerechte Vorteile bieten. Zum Beispiel sind 
ab dem 11. Lebensjahr der kostenlose S-Mobilge- 

räteschutz oder auch sicheres Online-Banking 
inkludiert. Und zudem gibt’s eine Nachhilfe-App 
(siehe Infokasten), über die sogar an 7 Tagen die 
Woche zertifizierte NachhilfelehrerInnen verfüg-
bar sind. 

Schlaumachen lohnt sich – erst recht, wenn’s um 
Geld geht. Ob online oder in den Geschäftsstel-
len: Nutzen Sie die familienfreundliche, persönli-
che Beratung. Lassen Sie sich mit Ihrem Kind ge-
meinsam verständlich erklären, wie Kontokarte, 
Geldautomat und Online-Banking funktionieren. 

Übrigens: Sparkassen sind nicht nur fürs Sparen 
und den alltäglichen Umgang mit Geld da, son-
dern sie beraten auch über Versicherungsschutz 
für Familien, etwa zur gesundheitlichen Vorsorge.

Sparkasse zu Lübeck AG 
www.spk-luebeck.de/ml-start
Telefon 0451 / 147-147

Früh übt sich, wer mit Geld 
umzugehen weiß

Nachhilfe-App „ubiMaster“
Diese Nachhilfe-App macht Schule 

Um Eltern zu entlasten und Bildungsgerech-
tigkeit nachhaltig zu fördern, gibt’s zum kind-
gerechten Girokonto Mein Lübecker START 
der Sparkasse zu Lübeck die Nachhilfe-App 
ubiMaster als kostenfreie Lernunterstützung 
on top. Die App ist für Klasse 5–13 aller Schul-
formen konzipiert und bietet jederzeit abrufbar 
Nachhilfe in den Kernfächern Mathematik, Phy-
sik, Deutsch, Englisch und Chemie.

Gut zu wissen, gut fürs Lernen: ubiMaster, ein 
deutscher Anbieter für digitales Lerncoaching, 
wird vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung gefördert und ist laut Wirtschafts-
woche einer der Klassenbesten. 
Mehr Infos dazu: www.ubimaster.com
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Stell dir vor: Du liegst im Strandkorb, 
hörst das Meer rauschen, und durch 
zwei kleine Bullaugen blickst du auf 
den Sternenhimmel über der Ost-
see. Genau dieses Erlebnis verlosen 
wir gemeinsam mit Seipels Strand-
körbe – 24 Stunden im Schlaf-
strandkorb „Krabbe“, am 1. August 
2026 von 10 bis am nächsten Tag 
um 10 Uhr.
 
Tagsüber chillt die ganze Familie 
mit Meerblick. Eine Persenning 
schützt vor Sonne, Wind und neu-
gierigen Blicken. Und nachts wird 
der 1,2 Meter breite Korb ganz ge-
schlossen – ein eigenes kleines 
Bett unter dem Ostseehimmel. Hier 
kuschelt sich entweder ein Elternteil 
mit dem Kind unter die Decken, oder 
Mama gönnt sich mal eine lustige 
Nacht mit der besten Freundin. 

Übrigens: Der Schlafstrandkorb ist 
auch für die ganz Kleinen tagsüber 
ideal. Er spendet Schatten, und die 
kleine Barriere sorgt dafür, dass 
niemand heimlich auf Entdeckungs-
tour geht – perfekt fürs Mittags-
schläfchen am Meer.
 
Bonus am 1. August: Direkt bei Sei-
pels findet an diesem Tag das gro-
ße Kinderfest des Vereins für Kunst 
und Kultur statt – ein bunter Tag für 
die ganze Familie.
 
Gewinnfrage: Wie heißt Charlot-
tes Herzensmotto, unter dem die 
Strandkorbvermietung seit Jahr-
zehnten geführt wird?
So machst du mit: Schicke deine 
Antwort bis zum 20. Juli 2026 per 
E-Mail an info@luettbecker.de. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wer einmal in Travemünde am Strand gesessen 
hat, kennt sie vielleicht, ohne es zu wissen: die 
Strandkörbe der Familie Seipel. Seit 1935 sind 

sie fester Bestandteil der Ostseeküste. Damals übernahm 
Otto Wallmann 150 Körbe von der Kurverwaltung und leg-
te den Grundstein für eine Familiengeschichte, die heute 
in die vierte Generation geht.
 
Besonders Charlotte Seipel hat den Betrieb geprägt. Ihr 
Motto „Meine Körbe leben“ ist mehr als ein Spruch – es ist 
Haltung. Charlotte sorgte dafür, dass sich wirklich alle am 
Strand willkommen fühlen: Familien mit Kindern, ältere 
Gäste beim Plausch und Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität, für die sie eigens Strandrollstühle anschaffte. 
2016 wurde sie dafür als „Wunscherfüllerin des Jahres“ 
ausgezeichnet – die Ehrung fand passenderweise unter 
freiem Himmel am Strand statt.
 
Ab 2026 hat Charlottes Nichte Diana Langer die Ver-
mietung übernommen. Sie arbeitet selbst an einer Schu-
le, und so liegen ihr Kinder und Familien besonders am 
Herzen. Bei ihr gibt es nicht nur klassische Strandkörbe, 

sondern auch kleine Kinderstrandkörbe, ein Klet-
tergerüst, eine Rutsche, viel Sandspielzeug und 
Sonnenschirme für den Spielbereich – damit die 
Kleinsten gut geschützt sind. 

Und weil ein Strandtag mehr ist als nur Sitzen: Kissen, 
Wolldecken, etwas zu lesen, Kaffee und kalte Getränke 
gehören beim Rundum-Sorglos-Paket auch mit dazu. Wer 
lieber aktiv wird, kann SUP-Boards leihen, und für Geburts-
tage, Hochzeiten oder Firmenfeiern lassen sich ganze Be-
reiche in eine besondere Kulisse verwandeln.

Mit der gleichen Leidenschaft und Liebe zum Detail, die 
schon Stammgäste seit Generationen schätzen, führt Dia-
na die fast 100-jährige Familientradition weiter. Ihre Körbe 
leben. Und mit ihnen lebt Charlottes Idee von einem offe-
nen, herzlichen Miteinander am Strand.

Gewinnspiel

» Meine Körbe 
leben. « CHARLOTTE SEIPEL

© LTM

Seipels Strandkörbe - 
Ein Stück Travemünde



Mühlenstraße 71 ▪ 23552 Lübeck ▪ Tel. 0451-70 55 33 ▪  info@lenz-kieferorthopaedie.de

     www.lenz-kieferorthopaedie.de
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HÄTTEST DU ES GEWUSST?

UV-STRAHLUNG
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Die UV-Intensität steigt 
mit zunehmender Höhe 
über dem Meeresspiegel.

UV-Strahlung wird durch dünne Wolkende-
cken kaum abgehalten, bestimmte Bewöl-
kungssituationen können die UV-Belastung 
durch Streustrahlung sogar erhöhen.

Die UV-Strahlung ist an wol-
kenlosen Tagen in der Zeit von 
11 bis 15 Uhr am stärksten.

Schatten kann die 
UV-Belastung deut-
lich reduzieren.

Die jährliche 
UV-Belastung 
von Menschen, 
die in Gebäuden 
arbeiten beträgt 
nur 10-20% der 
Belastung von 
denen, die im 
Freien arbeiten.

Selbst einen halben Meter unter 
der Wasseroberfläche erreicht die 
UV-Strahlung immer noch 40% der 
Intensität wie an der Wasserober-
fläche.

Heller Sand reflektiert 
bis zu 25% der UV-
Strahlen und verstärkt 
sie dadurch.



Hurra, es ist Sommer!
Die Sonne strahlt vom Himmel und die Bastelschere liegt 
schon bereit. Diesmal gestalten wir einen niedlichen Wal, der 
etwas ganz Besonderes auf seinem Rücken trägt: eine kleine, 
schöne Stadt! Mit viel Fantasie, Papieren in Blautönen und je-
der Menge Bastelspaß entsteht ein einzigartiges Sommermo-
tiv, das Lust auf Meer, Abenteuer und kreative Stunden macht.
Viel Freude beim Basteln und einen schönen Sommer 
wünscht dir 

Anja Ritterhoff

Anja Ritterhoff ist eine krea- tive Bastelbuchautorin und 
Erzieherin, die mit ihren liebe- voll gestalteten Projekten seit vielen 

Jahren begeistert. Seit 1996 hat sie über 80 Bastelbücher veröffentlicht – 
viele davon im frechverlag – und zählt damit zu den bekanntesten Autorinnen 
in diesem Bereich. Ihre Spezialität sind leicht umsetzbare Bastelideen, vor allem aus Pa-
pier, die sowohl Kinder als auch Erwachsene zum Selbermachen inspirieren. 
In Lübeck, wo sie mit ihrer Familie lebt, gibt sie Kreativkurse und teilt auf ihrer Website 
sowie auf Instagram (@kreativ_mit_anja) regelmäßig neue Ideen und Vorlagen.

Lade dir mit dem QR-Code die Vorlage herunter und 
drucke sie aus. Schneide die Schablonen aus.

Zum Nachbasteln werden benötigt: 

Schere, Klebstoff, Bleistift, Fotokarton in Blau und Beigetönen, Transparentpapier in 
Weiß, Radiergummi, Lackstift in Weiß, Fineliner in Schwarz, Band in Weiß (Länge ca. 
12 cm), Locher, Cutter und Schneideunterlage.

So sehen alle Einzelteile aus, die aus Fotokarton 
ausgeschnitten werden. Dafür die Schablonen 
aus der Vorlage auf Fotokarton legen, mit einem 
Bleistift umranden und ausschneiden.

Klebe den Bauch hinter den Wal und bemale ihn 
mit Linien. Füge unten die zusammengesetzte 
Welle dazu.

PDF-Vorlage

Jetzt ergänze die zusammengefügte Flosse. Die 
weißen Holzpfähle hinter den Rücken kleben, das 
Tau aufkleben und darüber die vier Locherpunkte 
fixieren.

Die Häuser gestalten: Mit einem Cutter die Türen 
und Fenster auscutten. Alles hinterkleben und 
die Fenster und Dächer auf die Häuser kleben. 
Die Fahne und das Herz ergänzen.

Die Häuser hinter den Wal kleben und dahinter 
das blaue Teil. Einen Lichtpunkt ins Auge setzen. 
Den Mund aufmalen, Wange aufkleben und die 
Verzierungen aufzeichnen.

anjaritterhoff.de

Deine Anja Ritterhoff
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08.09.26 MUSIK- UND KONGRESSHALLE, LÜBECK
Weitere Informationen auf www.river-concerts.de

Anzeige

Reisespiele - die in jede Tasche passen
Bandido Alcatraz (limitierte Jubiläumsausgabe zu 10 Jahren Bandido)
 

Bandido sitzt diesmal in Alcatraz fest – und natürlich soll er da nicht bleiben. 
Gemeinsam legen die SpielerInnen Tunnelkarten aus, sammeln Ausrüstung 
und versuchen, einen einzigen Fluchtweg offen zu halten. Dabei wird es schnell 
knifflig, denn das Wasser steigt und die Karten werden knapp. Ein kleines,  
kooperatives Kartenspiel für Familien, das wenig Platz braucht, schnell erklärt 
ist und trotzdem genug Spannung für mehrere Runden mitbringt.
 

Martin Nedergaard Andersen | Helvetiq Verlag | EAN 7640139534170 
6.5 x 11 x 3 cm | 1-4 Spieler | ca. 15 Minuten | ab 6 Jahren | 12 Euro 

Cosmo 
 

Wer darf mit auf die Mars-Mission? Bei Cosmo stellen die SpielerInnen ihre 
Crew aus Karten zusammen – ein bisschen wie beim Poker, nur im Weltraum. 
Einige Karten sind sichtbar, andere bleiben geheim. So entsteht ein kleines, 
schnelles Taktikspiel, bei dem man gut überlegen muss: Welche Karte nehme 
ich? Was könnten die anderen vorhaben? Und reicht meine Crew am Ende wirk-
lich für das Ticket zum Mars? 
 

Kaya Miyano | Helvetiq Verlag | EAN 7640139534460 | 6.5 x 11 x 3 cm 
2-5 Spieler | ca. 15 Minuten | ab 8 Jahren | 2026 | 12 Euro 

Top Drop 
 

Bei Top Drop wird gemeinsam gespielt: Die Zahlenkarten müssen auf einem 
Stapel in die richtige Reihenfolge gebracht werden – mal aufsteigend, mal  
absteigend. Klingt einfach, wird aber schnell spannend, weil sich die Richtung 
ändern kann und Aktionskarten im richtigen Moment helfen. Ein kleines, schnelles 
Teamspiel für Kinder und Erwachsene, bei dem gutes Timing wichtig ist. 
 

Simona Greco, Marco Rava | Helvetiq Verlag | EAN 7640139534491 
8 x 6 x 4 cm | 2-4 Spieler | ca. 15 Minuten | ab 8 Jahren | 2026 | 9,90 Euro 
 

Anouk – Ich packe meinen Koffer 
 

Was kommt alles mit auf die Reise? Bei Anouk – Ich packe meinen Koffer 
ziehen die SpielerInnen nacheinander Karten und merken sich die abgebildeten 
Gegenstände in der richtigen Reihenfolge. Das ist schnell erklärt, macht auch 
jüngeren Kindern Spaß und trainiert ganz nebenbei Konzentration und  
Gedächtnis. Zusätzlich Freude bereiten die liebevollen Anouk-Motive. 
 

H. Balsmeyer, P. Maffay | arsEdition | EAN 4014489134961 | 7,2 x 10,3 cm |  
ab 2 Spielern | kurze Spieldauer | ab 5 Jahren | 2024 | 7,99 Euro

Bewegt euch! Bewegungsspiele für Kinder 
 

Einfach Karte ziehen und loslegen: Bewegt euch! bringt Kinder zwischendurch 
in Bewegung – im Morgenkreis, im Klassenzimmer, zu Hause oder unterwegs. 
Die Karten zeigen kleine Übungen wie Hampelmann, Kniebeuge oder Streck-
sprung, Gemeinschaftsspiele vom bewegten Quartett über 4 gewinnt bis zum 
Bewegungsmemory und lassen sich in mehreren Spielvarianten nutzen. 
 

Antje Suhr | Don Bosco Verlag | EAN 4260694923993 | 13 x 9 cm 
32 Karten + Begleitheft | 4–10 Jahre | 2026 | 15 Euro
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Naturpark
LAUENBURGISCHE SEEN 

Zwischen Mölln, Ratzeburg und der ehemaligen innerdeutschen Grenze er-
streckt sich der älteste Naturpark Schleswig-Holsteins – über 40 Seen, 
versteckt in Wäldern, geformt von der letzten Eiszeit. Wer hier wandert 

oder radelt, hat das Gefühl, dass die meisten anderen Ausflügler gerade wo-
anders sind. Tiefe Mischwälder, Moore, Seeufer mit Strandabschnitten, gewun-
dene Bachläufe – und am Horizont das nächste Dorf mit Einkehrmöglichkeit, 
mittelalterlicher Kirche und, mit etwas Glück, einem Storchennest.

Wer ruhig unterwegs ist, kann Eisvögel, Seeadler und Kraniche beobachten – 
keine Zootiere, sondern echte Bewohner dieser Landschaft. Fischotter leben 
im Naturpark an den Ufern, im Wasser schwimmen Maränen und Zander. Das 
Gebiet erstreckt sich auf gut 470 Quadratkilometern – und das alles liegt prak-
tisch vor der Haustür.

Wo fängt man an?

Der Naturpark lässt sich von verschiedenen Seiten erschließen. Wer aus Lü-
beck kommt, hat mehrere gute Einstiegspunkte:

Einhaus – ein kleines Dorf am Westufer des Ratzeburger Sees, von dessen 
Hangkuppen man bei klarem Wetter sogar die Türme von Lübeck sehen kann. 
Zehn Minuten Fußweg bis ans Wasser, dazu das Café EneHus als ideale Basis 
für Vor- oder Nachher.

Mölln – am westlichen Rand des Naturparks gelegen, ist die Stadt gleichzeitig 
ein Ausflugsziel für sich. Till Eulenspiegel ist überall: als Bronzefigur am Rat-
haus, als Wegweiser und im Stadtlogo. Im Till Eulenspiegel Museum (Am Markt 
2, Familienkarte 6 Euro) taucht die ganze Familie in die Welt des mittelalter-
lichen Witzbolds ein – das Grab an der St.-Nicolai-Kirche mit dem Eulchen auf 
dem Stein gehört ebenfalls dazu. Gut 3 Kilometer weiter: das Naturparkzentrum 
Uhlenkolk (Waldhallenweg 11) mit Wildpark, über 30 heimischen Tierarten und 
Naturerlebnispfad – der Eintritt ist frei.

Sandesneben – ein ruhiger Ort am westlichen Rand des Naturparks, gut geeig-
net als Startpunkt für Radtouren tief ins Seengebiet hinein, fernab der größeren 
Ortschaften.

Wandern: Hellbachtal, Pinnsee und die Garrenseerinne
Das Hellbachtal bei Mölln gehört zu den stillen Highlights des Naturparks: ein 

feuchtes Wiesental mit alten Erlenwäldern, in dem Eisvögel zu beobachten sind 
und auch Fischotter im Naturpark heimisch sind. Die Wanderung ist kurz genug 
für Kinder und schön genug, dass man sie nicht bereut.
 
Östlich von Mölln liegt der Pinnsee, ein kleiner Waldsee, der nur zu Fuß oder mit 
dem Rad erreichbar ist – kein Parkplatz direkt am Ufer, kein Kiosk, kein Trubel. 
Die Badestelle befindet sich am Ostufer. Der See wärmt sich durch seine Tal-
lage gut auf, das Wasser ist klar. Badeaufsicht gibt es zeitweise; die aktuellen 
Zeiten sollte man vorab prüfen. Angeln, Tauchen und Bootfahren sind nicht er-
laubt.
 
Südöstlich von Ratzeburg liegt die Garrenseerinne – eine Waldwanderung durch 
eiszeitlich geformtes Gelände mit drei ganz unterschiedlichen Seen: Garrensee, 
Plötschersee und Schwarze Kuhle. Ruhig, abwechslungsreich, kaum bekannt. 

Wer noch tiefer ins Gebiet eintauchen möchte, wandert weiter bis ins Salemer 
Moor – eines der ältesten Naturschutzgebiete Schleswig-Holsteins, bereits seit 
1927 geschützt. Buchen, Erlen und Weiden prägen den Wald, der Ruschensee 
liegt am westlichen Rand des Moores. Der Rundwanderweg ab dem Parkplatz 
Dorotheenhofer Weg in Salem ist gut ausgeschildert – mit einer weißen Eule 
auf orangenem Hintergrund – und führt an Aussichtspunkt, Plötschersee, Gar-
rensee und Schwarzer Kuhle vorbei. Am Garrensee gibt es Badestellen. 

Baden: Der Behlendorfer See

Wer mit Kindern einen richtigen Badetag plant, fährt zum Behlendorfer See – 
etwa 60 Hektar groß, eingebettet in Wald, westlich von Ratzeburg. Die Bade-
stelle am südwestlichen Ufer hat eine große Liegewiese, einen Steg, Kiosk und 
ausgewiesene Badebereiche. Der Eintritt ist frei. Mitten im See liegt eine kleine 
Insel – sie steht unter Naturschutz und darf nicht betreten werden. 

Der ufernahe Rundweg um den See ist rund 7 Kilometer lang – wer Schleifen 
über die umliegende Feldmark und die Ortschaften hinzunimmt, kommt auf gut 
10 Kilometer. Fahrräder können direkt in Behlendorf ausgeliehen werden.

Besonderer Hinweis: Im Dorfkern von Behlendorf stehen liebevoll restaurierte, 
teils reetgedeckte Häuser und eine Feldsteinkirche aus dem frühen 13. Jahr-
hundert. Auf dem Friedhof fand der Schriftsteller und Literaturnobelpreisträger 
Günter Grass, der viele Jahre in Behlendorf lebte, 2015 seine letzte Ruhe.



Ausbildung als 
Fachangestellter 
für Bäderbetriebe 

(m/w/d)

KOPFÜBER 
IN DEINE
ZUKUNFT

Alle weiteren Informationen zu 
deiner Ausbildung findest du 
online auf unserer Webseite 
unter Karriere.

 
www.luebecker-schwimmbaeder.de

Radfahren: Thementouren und Möllner Seenkette

Das Herzogtum Lauenburg bietet rund 1.000 Kilometer ausgeschilderte Rad-
wege; viele davon führen in oder durch den Naturpark. Auf acht Thementou-
ren kann an Info-Punkten das Handy als Audio-Guide eingesetzt werden – die 
Touren heißen zum Beispiel Eiszeit-Tour, Seen-Radtour oder Bauernhoftour und 
sind über die Website des Herzogtums Lauenburg abrufbar. Gerade für Fami-
lien mit Kindern ein guter Einstieg: Die Route gibt die Richtung vor, das Handy 
liefert die Geschichten dazu.

Die Möllner Seenkette verbindet mehrere Seen rund um Mölln auf einer flachen, 
gut ausgebauten Strecke – familientauglich und mit Einkehrmöglichkeiten 
unterwegs.

Wer kein eigenes Rad dabei hat: An verschiedenen Punkten im Naturpark kön-
nen Fahrräder ausgeliehen werden, teils auch mit Elektrounterstützung. 

Einkehr: Stärkung für zwischendurch

Café EneHus, Hauptstraße 28, Einhaus – Naturpark-Partner, hausgemachte 
Kuchen, fr–so geöffnet. www.cafe-enehus.de 
Waldcafé Mustin, Waldstraße 66, Mustin – mitten im Naturpark, regionale 
Küche. www.herzogtum-lauenburg.de/gastro/waldcafe-mustin 
Hof Kaiser, Seestraße 58, Salem – Hofladen und saisonales Café am Salemer 
See, Spargel, Naturpark-Partner. www.hofkaiser.de 
Lödings Bauernhof am See, Auf dem Ortskampe 1, Buchholz – Spargel, Him-
beeren zum Selbstpflücken, Hofcafé mit Seeblick. www.spargelbuffet.de 
Gasthof am See, Seedorf – Familienbetrieb am Schaalsee seit über 80 Jahren, 
Maräne und Zander. www.gasthof-am-see.com 
Schaalseehof, Alte Dorfstraße 1, Seedorf – Hofcafé mit Fischräucherei und 
Aussichtsturm am Schaalsee. www.schaalseehof.de 
Zur Kutscherscheune, Lindenallee 15, Groß Zecher – idyllisch am Schaalsee, 
auch vegetarisch und vegan. www.herzogtum-lauenburg.de/gastro/gut-gross-
zecher-zur-kutscherscheune

Noch ein Tipp: Die Erlebnisbahn Ratzeburg

Auf halber Strecke zwischen Mölln und Ratzeburg, am Erlebnisbahnhof Schmi-
lau an einer stillgelegten Bahnlinie, können Kinder sich an allerlei Spaßfahr-
rädern ausprobieren. Eisenbahnfans finden umgebaute Waggons – ein guter 
Zwischenstopp auf einer Radtour.

Praktische Infos

Der Naturpark liegt zwischen Lübeck, Mölln und Ratzeburg – alle Einstiegs-
punkte sind gut mit dem Auto erreichbar. Wanderkarten und aktuelle Veran-
staltungen (geführte Ranger-Touren, Exkursionen) gibt es auf der Website des 
Naturparks. Wer zum ersten Mal kommt, findet dort auch fertige Routen für 
unterschiedliche Kondition und Interessen.

Naturpark Lauenburgische Seen: www.naturpark-lauenburgische-seen.de

Eulenspiegelmuseum in Mölln, © Jens Butz
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Ihr Verein möchte sich auch im Lüttbecker vor-
stellen? Dann bewerben Sie sich einfach kurz  
unter: agentur@as-media-luebeck.de 
Es muss kein Sportverein sein!

Frauennetzwerk
 zur Arbeitssituation e.V. Mitten in Lübeck begleiten wir Frau-

en* dabei, ihren eigenen berufli-
chen Weg zu finden und selbst-

bewusst zu gehen. Im Frauennetzwerk 
zur Arbeitssituation e.V. stehen nicht nur 
Lebensläufe im Mittelpunkt, sondern die 
gesamte Lebensrealität von Frauen*.

Ob der Wiedereinstieg nach Familienzeit, 
berufliche Neuorientierung, Gründung, 
Unsicherheiten im Job oder der Wunsch 
nach Veränderung: Wir unterstützen Frau-
en* dabei, ihr Potential zu entdecken und 
entwickeln gemeinsam neue Perspekti-
ven. Dabei arbeiten wir individuell, ver-
traulich und auf Augenhöhe.

Unsere Arbeit basiert auf einem feminis-
tischen Verständnis: Wir wissen, dass be-
rufliche Wege von Frauen* oft von struk-
turellen Hürden, ungleichen Chancen 
und gesellschaftlichen Erwartungen ge-
prägt sind. Deshalb stärken wir Frauen* 
nicht nur individuell, sondern setzen uns 
gleichzeitig für mehr Chancengerechtig-
keit, Sichtbarkeit und echte Teilhabe in 
der Arbeitswelt ein.

Was uns besonders macht? 
Wir verbinden berufliche Themen mit 
persönlichen Lebenssituationen und 
schaffen einen geschützten Raum, in 
dem Frauen* sich ausprobieren, aus-
tauschen und wachsen können. Unser 

Team ist fachlich qualifiziert und verfügt 
über langjährige Erfahrungen in der Bera-
tungsarbeit. Neben Einzelberatungen bie-
ten wir in Lübeck vielfältige Angebote wie 
Coaching, Bewerbungsunterstützung, 
Qualifizierungen sowie Gruppenformate 
wie das Themencafé, Sprachcafé, eine 
Sprach-Selbstlerngruppe, Medien-Kurse 
oder Austauschformate für Selbständige 
an. Hier entstehen Begegnungen, neue 
Ideen und gegenseitige Unterstützung.

Unser Ansatz ist praxisnah, niedrig-
schwellig und auf die Bedürfnisse von 
Frauen* ausgerichtet, unabhängig von 
Herkunft, Lebensphase oder beruflichem 
Hintergrund. Viele unserer Angebote fin-
den tagsüber statt und sind bewusst so 
gestaltet, dass sie sich gut in den Alltag 
integrieren lassen.

Als Teil eines landesweiten Netzwerks 
sind wir in Lübeck fest verankert und 
gleichzeitig gut vernetzt mit regionalen 
PartnerInnen*. So entstehen echte Chan-
cen für Orientierung, Entwicklung und be-
rufliche Zukunft.

Wir wissen: Jede Frau* bringt Stärken 
mit. Manchmal braucht es nur den rich-
tigen Raum, um sie sichtbar zu machen 
und die richtigen Strukturen, um sie zu 
entfalten.

Frauennetzwerk zur  
Arbeitssituation e.V.
Holstenstraße 14-16
23552 Lübeck
Telefon: 0451/707 97 93 
E-Mail: luebeck@ 
frauennetzwerk-sh.de

Webseite:  
www.frauennetzwerk-sh.de

Frauennetzwerk zur Arbeitssituation e.V.
Gemeinsam stark in Lübeck –  
berufliche Perspektiven für Frauen*

Frauennetzwerk zur  
Arbeitssituation e.V.– Raum 
für Entwicklung, Austausch 
und neue Perspektiven
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Leichter Anstieg:

Zigarettenkonsum
Der Zigarettenkonsum in Deutschland ist lange 
zurückgegangen: Laut Jahrbuch Sucht 2025 hat er 
sich seit dem Jahr 2000 fast halbiert. 2024 stieg 
der Konsum jedoch wieder um 3,5 Prozent.
 
Die Initiative proDente weist zum Weltnichtraucher-
tag darauf hin, dass neue Nikotinprodukte wie Vapes, 
E-Zigaretten, Shishas, Nikotinbeutel oder aromati-
sierte Zahnstocher besonders für Kinder und Ju-
gendliche riskant sein können. Viele dieser Produk-
te wirken harmlos, können aber abhängig machen.  
Die Initiative rät deshalb zu früher Aufklärung.

Interessiertes Gewusel gab es in der Grundschule 
Kahlhorstschule am 21. und 22. April 2026 bei den 
Klima-Aktionstagen – zwei besondere Tage voller 
spannender Projekte, neuer Erfahrungen und ge-
meinsamer Ideen für eine nachhaltigere Zukunft.

Dank der finanziellen Förderung aus dem Pro-
gramm „Wir können Klima 2025“ der Hansestadt 
Lübeck konnten die SchülerInnen aller Klassen an 
vielfältigen Aktionen rund um die 17 Nachhaltig-
keitsziele teilnehmen. Die Klassen hatten enga-
gierten Besuch von oder machten spannende
Ausflüge zu Organisationen wie Nabu, BUND, 
Greenpeace, Weltladen Lübeck, Ringstedtenhof, 
Technische Hochschule, Museum für Natur und 
Umwelt, Entsorgungsbetriebe, Musikhochschule 
oder die Jugendbauhütte.

In den einzelnen Projekten wurde geforscht, ge-
staltet, diskutiert und ausprobiert. Dabei standen 
Themen wie Umwelt- und Klimaschutz, nachhal-
tiger Konsum, Gemeinschaft und Zukunftsideen 
im Mittelpunkt. Die Kinder beschäftigten sich mit 
Fragen wie: Wie lange dauert es, bis eine Plastik-

flasche im Meer zersetzt ist? Gibt es Schildkröten 
in der Wakenitz? Mit welchen Naturmaterialien 
können wir Häuser bauen? Wie viele Eier legt eine 
Bienenkönigin? Über welche Gartenpflanzen freu-
en sich auch Insekten?

So entstanden kreative Ergebnisse und wertvolle 
Gespräche, die Mut machen und zeigen, wie wich-
tig gemeinsames Handeln für unsere Zukunft ist. 
Als gelungenen Abschluss erstellten die Klassen 
mit viel Kreativität eine kleine Ausstellung mit 
bunten Fotos, Ideen und den Nachhaltigkeitszie-
len. Eltern, Erziehungsberechtigte, Freunde und 
Großeltern können die entstandenen Arbeiten und 
Projekte seitdem in der Schule bestaunen.

Die große Begeisterung und das positive Feed-
back haben gezeigt, wie bereichernd diese Tage 
für die Schulgemeinschaft waren. Die Kahlhorst-
schule bedankt sich bei allen Beteiligten für zwei 
inspirierende und erfolgreiche Klima-Aktionstage 
und freut sich schon auf eine Fortsetzung!

Initiative „Klimaknöpfe“ der Kahlhorstschule

SO BUNT IST KLIMA-UND UMWELTSCHUTZ 

AKTIONSTAGE AN DER KAHLHORSTSCHULE

Am Fährvorplatz in Travemünde gibt es ein neues 
Spielangebot für Kinder: Die Hansestadt Lübeck 

hat den Kinderspielplatz direkt am Wasser grund-
saniert und dort ein großes Wal-Spielgerät aus 
Stahl mit integrierten Kletternetzen aufgestellt. 
Kinder können in und auf dem Wal klettern, balan-
cieren und spielen. Auch Familien, die auf die Fäh-
re zum Priwall warten, können die Wartezeit dort 
künftig gut überbrücken.
 
Die Kosten für das neue Spielgerät einschließlich 
Montage und Austausch des Fallschutzes lagen 
bei rund 120.000 Euro. Eröffnet wurde der neue 
Wal-Spielplatz am 4. Juni 2026.

TRAVEMÜNDE: 

Neuer Wal-Spielplatz

Mit einer großen Abschlusskonferenz in Næst-
ved ist im April 2026 das EU-finanzierte Inter-
reg-Projekt „Fehmarnbelt-Bildungsregion-Ju-
gendbotschafter“ zu Ende gegangen. Rund 150 
Teilnehmende kamen in der dänischen Partner-
stadt Lübecks zusammen, um auf drei Jahre 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit zurück-
zublicken.
 
Die Federführung des Projekts lag bei der Han-
sestadt Lübeck in Kooperation mit der Næstved 
Kommune. Beteiligt waren unter anderem Schü-
ler der Baltic-Schule und der Thomas-Mann-
Schule Lübeck sowie des Køge und Næstved 
Gymnasiums in Dänemark. Im Mittelpunkt stand 
das Jugendbotschafter-Projekt „MeineWelt-
Fehmarnbelt“, das von 2024 bis 2026 fast 300 
Schüler aus der Fehmarnbelt-Region zusammen-
geführt hat.
 
Die Jugendlichen beschäftigten sich mit der Zu-
kunft der Region, vor allem mit Blick auf die kom-
mende feste Fehmarnbeltquerung. Sie trafen 

sich an Schulen und in ihren Heimatorten, nah-
men an Veranstaltungen teil, moderierten eigene 
Formate und führten Interviews mit Verantwort-
lichen aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft in 
Deutschland, Dänemark, Schweden und Norwe-
gen. Die Ergebnisse wurden auf Deutsch und Dä-
nisch auf der Projektwebsite veröffentlicht.
 
Auf der Abschlusskonferenz in Næstved prä-
sentierten die Lübecker Jugendbotschafter ihre 
Arbeit und diskutierten mit den Teilnehmen-
den über die Zukunft junger Menschen in der 
deutsch-dänischen Grenzregion. Schleswig-Hol-
steins Jugendministerin Aminata Tourè war per 
Video-Interview eingebunden und rief die Ju-
gendlichen dazu auf, sich einzumischen und an 
Entscheidungen mitzuwirken.
 
Begleitet wurde die Jugendkonferenz von Me-
dienkompetenz-Workshops der Initiative #uset-
henews und des Offenen Kanals Lübeck. Der 
Hamburger Bürgersender TideNet zeichnete die 
Veranstaltung auf und plant eine Ausstrahlung 

im Programm in Schleswig-Holstein und Ham-
burg.
 
Auch die Hansestadt Lübeck zog ein positives 
Fazit. Dr. Hans Joachim Friedemann, Bereichs-
leiter Schule und Sport, betonte, das Projekt habe 
gezeigt, wie junge Menschen auch grenzüber-
schreitend beteiligt werden können. Es sei wich-
tig, an einer Fortführung und Erweiterung des 
Jugendbotschafter-Projekts zu arbeiten.
 
„MeineWelt.Fehmarnbelt“ ist Teil des Interreg-
Projekts „Fehmarn Belt Learning Region“, an dem 
mehr als 40 Netzwerkpartner aus Deutschland 
und Dänemark beteiligt sind. Das Gesamtprojekt 
wird mit über 2 Millionen Euro von der Europäi-
schen Union gefördert.

GRENZENLOS MITREDEN - Lübecker Jugend-
botschafter stellen Projekt in Dänemark vor

© HL

© HL
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TRINKEN BEI HITZE:

Was Babys und 
Kleinkinder 
brauchen

Grillen gehört für viele Familien zum Sommer 
dazu. Damit der Abend sicher bleibt, warnt Pau-
linchen – Initiative für brandverletzte Kinder e.V. 
eindringlich vor Spiritus und anderen flüssigen 
Brandbeschleunigern. Beim Ausgießen können 
unsichtbare Dämpfe entstehen, die sich explo-
sionsartig entzünden. Die Stichflammen treffen 
häufig Umstehende – besonders Kinder, die in 
der Nähe des Grills stehen.
 
Tipps für ein sicheres Grillvergnügen:

•	 nur geprüfte Grillanzünder, Anzündwürfel 
oder Grillkamine verwenden

•	 den Grill kippsicher, windgeschützt und auf 
ebenem Untergrund aufstellen

•	 für Kinder eine Schutzzone von mindestens 
zwei bis drei Metern einhalten

•	 Löschmittel bereithalten, zum Beispiel Sand, 
Löschdecke oder Feuerlöscher

•	 brennendes Fett niemals mit Wasser löschen
•	 Glut kann bis zu 48 Stunden heiß bleiben: 

heiße Kohle niemals im Sand vergraben
•	 niemals in geschlossenen Räumen grillen

 
Quelle: Paulinchen –  

Initiative für brandverletzte Kinder e.V.

Am Campus Moisling ist am 12. Juni 2026 die 
neue Pädagogische Werkstatt eröffnet worden. 
Sie soll ein fester Ort für Austausch, Zusammen-
arbeit und neue Ideen im Stadtteil sein.
 
Kitas, Schulen, Vereine, Beratungsangebote, Fami-
lienhilfen, die Stadtteilbibliothek, Eltern, Ehrenamt-
liche und weitere Akteure können sich dort vernet-
zen und gemeinsame Projekte entwickeln. Ziel ist 
es, Kinder, Jugendliche und Familien in Moisling 
besser zu unterstützen und Bildungsangebote von 
der Kita bis zur Berufsorientierung stärker mitein-
ander zu verbinden.
 
Der Campus Moisling versteht sich als gemeinsa-
mer Lebens- und Lernort für den Stadtteil. Mit der 
Pädagogischen Werkstatt gibt es nun einen Raum, 
in dem Erfahrungen ausgetauscht, aktuelle Her-
ausforderungen besprochen und erfolgreiche An-
sätze weiterentwickelt werden können. So sollen 
die Angebote im Stadtteil noch besser auf die Be-
dürfnisse der Menschen vor Ort abgestimmt wer-
den. Bei der Eröffnung nahmen fast 60 geladene 
Gäste aus dem Bildungsnetzwerk sowie Koopera-
tionspartner und Unterstützer teil.

Wenn es heiß ist, fragen sich viele Eltern, wie viel 
ihr Kind trinken sollte. Das Netzwerk Gesund ins 
Leben weist darauf hin: Auch bei großer Hitze 
brauchen gesunde Babys in der Regel kein zusätz-
liches Wasser oder andere Getränke – egal, ob sie 
gestillt werden oder Säuglingsanfangsnahrung 
bekommen. Häufigeres Stillen oder Füttern nach 
Bedarf reicht normalerweise aus und ist für den 
empfindlichen Mineralhaushalt sicherer. Bei ho-
hen Temperaturen kann es also sein, dass Babys 
öfter trinken möchten als sonst. Erst später, mit 
Einführung des dritten Breis, benötigen sie zusätz-
liche Flüssigkeit.
 
Kleinkindern, die bereits feste Nahrung essen, 
sollte bei Wärme regelmäßig Wasser angeboten 
werden – zu den Mahlzeiten und zwischendurch. 
Für ein- bis vierjährige Kinder gelten rund 820 Mil-
liliter am Tag als Richtwert, also etwa sechs klei-

ne Becher. Viele Kinder trinken im Alltag allerdings 
weniger. Eltern müssen deshalb nicht in Panik ge-
raten, sollten bei Hitze aber immer wieder etwas 
anbieten. Bei hohen Temperaturen oder viel Be-
wegung kann der Bedarf zusätzlich steigen.
 
Am besten geeignet ist Wasser. Auch ungesüßte 
Kräuter- oder Früchtetees sind möglich. Limo-
nade, Fruchtsäfte, Eistee, Cola und Energydrinks 
sollten dagegen vermieden werden.
 
Wichtig ist außerdem Schutz vor Sonne und Hitze: 
Babys gehören an heißen Tagen in den Schatten 
oder an kühle Orte. Kleinkinder sollten direkte 
Sonne vor allem zwischen 10 und 15 Uhr meiden 
und gut eingecremt werden.

 
Quelle: Netzwerk Gesund ins Leben /  

Bundeszentrum für Ernährung

KINDERÄRZTE WARNEN:

Melatonin-Gummibärchen
Die Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Ju-
gendmedizin warnt vor Melatonin-Produkten, die 
als Gummibärchen oder andere süßwarenähnli-
che Einschlafhilfen für Kinder angeboten werden. 
Melatonin ist ein körpereigenes Hormon, das den 
Schlaf-Wach-Rhythmus beeinflusst. In Deutsch-
land ist es für Kinder und Jugendliche als Arznei-
mittel nur bei wenigen medizinischen Gründen 
und unter ärztlicher Kontrolle zugelassen.
 
Problematisch ist aus Sicht der Fachgesellschaft 
vor allem die Aufmachung: Wenn ein hormonell 
wirksamer Stoff wie eine Süßigkeit aussieht, kann 
er schnell harmloser wirken, als er ist. Zudem 
bestehe das Risiko, dass Kinder unbeaufsichtigt 
mehrere Stücke einnehmen. Mögliche Neben-
wirkungen können unter anderem morgendliche 

Müdigkeit, Kopfschmerzen, Gangunsicherheit 
und Albträume sein. Zur Langzeitsicherheit bei 
Kindern fehlen nach Angaben der DGKJ bislang 
belastbare Daten.
 
Bei Schlafproblemen rät die Fachgesellschaft El-
tern, zunächst mit der Kinder- und Jugendärztin 
oder dem Kinder- und Jugendarzt zu sprechen. Oft 
helfen feste Schlafenszeiten, klare Abendroutinen, 
weniger Bildschirmzeit vor dem Zubettgehen und 
eine ruhige Schlafumgebung. Auch das Bundes-
institut für Risikobewertung rät von einer unkont-
rollierten Gabe melatoninhaltiger Nahrungsergän-
zungsmittel an Kinder und Jugendliche ab.

 
Quelle: Deutsche Gesellschaft für Kinder- & Jugend-

medizin e.V. / Bundesinstitut für Risikobewertung

SICHER GRILLEN:

Finger weg von 
Spiritus

Die Untere Naturschutzbehörde der Hansestadt 
Lübeck bittet BürgerInnen um erhöhte Aufmerk-
samkeit beim Eichenprozessionsspinner. Die 
Raupen dieser heimischen Nachtfalterart können 
feine Brennhaare entwickeln, die Hautreizungen, 
starken Juckreiz sowie Beschwerden an Augen 
und Atemwegen auslösen können.
 
Wichtig zu wissen: Der Eichenprozessionsspinner 
befällt ausschließlich Eichen. Typische Hinweise 
sind Gespinstnester am Stamm oder an stärkeren 
Ästen sowie Raupen, die sich in langen Kolonnen 
fortbewegen. Besonders bei freistehenden Eichen 

in Parks, an Straßen, auf Parkplätzen oder an 
Waldrändern sollte man aufmerksam sein.
 
Wer verdächtige Raupen oder Gespinste entdeckt, 
sollte Abstand halten, nichts berühren und auch 
Hunde fernhalten. Verdachtsfälle können mit 
Standortangabe und möglichst einem Foto an na-
turschutz@luebeck.de gemeldet werden. Die Mel-
dungen dienen dem Monitoring im Stadtgebiet.
 
Auf Privatgrundstücken sollten Nester nicht 
selbst entfernt werden. Die Hansestadt Lübeck 
empfiehlt, dafür eine Fachfirma zu beauftragen.

ABSTAND HALTEN UND MELDEN:

Eichenprozessionsspinner

NEUER TREFFPUNKT:

Campus Moisling



Katja Josteit
Glückszeit für  
Familien – Ostsee. 
Schleswig-Holstein

Anzeige

Ein Tag voller Geschichte

n

Im Sommer wird im KOLK 17 Figurentheater & 
Museum gespielt, entdeckt und gestaunt.
Jeden Tag gibt es Neues zu erleben: eine 
spannende Ausstellung, besondere Theater-
momente und Mitmachangebote für kleine 
und große Entdecker:innen.
Wir freuen uns auf Dich!

BESONDERE REISEBÜCHER

Wer sagt eigentlich, dass man für echte Urlaubsgefühle stundenlang im Stau 
stehen muss? Die Kieler Autorin Katja Josteit zeigt in ihrem Reiseführer, dass 
die besten Auszeiten oft nur eine kurze Fahrt entfernt liegen. Mit 70 abwechs-
lungsreichen Tipps nimmt sie uns mit an die heimische Ostseeküste – von ver-
steckten Badestränden über gemütliche Himbeerhöfe bis hin zu nostalgischen 
Fahrten mit dem Schleidampfer.

Statt durchgetaktetem Freizeitpark-Stress setzt das Buch auf entschleunigte 
Erlebnisse, bei denen auch die Großen durchatmen können. Es ist das perfekte 
Ideen-Depot für den Samstagmorgen, wenn man spontan und ohne großen 
Planungsaufwand losmöchte. Obendrein gibt es 10 kreative DIY-Ideen, die den 
Ostsee-Vibe bei Schmuddelwetter nach Hause holen.

Das Besondere: Extrem nahbar geschrieben, übersichtlich gestaltet und per-
fekt aufgeteilt in kurze Nachmittagsausflüge und ganze Wochenendtrips. Per-
fekt für alle, die Lust auf frische Seeluft und neue Lieblingsecken in Schleswig-
Holstein haben.

Droste Verlag 
ISBN 978-3-7700-2730-9  
April 2026 | 168 Seiten 
Paperback | 16 Euro

Biggi Bauer & Florian 
Manuel Westermann

Foto Eskapaden  
Die besten Touren und 
Fotospots in Deutschland

Warum nur wandern, wenn man dabei auch gleich die perfekte Erinnerung fest-
halten kann? Das Fotografen-Duo Biggi Bauer und Florian Manuel Westermann 
verbindet in seinem Reiseführer zwei unschlagbare Vorteile: handfeste Aus-
flugstipps in die schönste Natur Deutschlands und das Know-how für richtig 
gute Bilder. Auf 30 abwechslungsreichen Touren geht es zu spektakulären Or-
ten, die das Entdeckerherz höherschlagen lassen.

Der Clou dabei ist der doppelte Nutzen für die nächste Auszeit. Neben der 
genauen Routenplanung liefert das Buch zu jedem Ziel den passenden Mini-
Fotokurs. Ganz ohne kompliziertes Fachchinesisch lernt man, wie der perfekte 
Bildaufbau gelingt – und das klappt mit dem Smartphone genauso gut wie mit 
der Profikamera. So kehrt man nicht nur tiefenentspannt aus der Natur zurück, 
sondern hat auch garantiert Urlaubsfotos im Gepäck, die sich sehen lassen 
können.

Das Besondere: Ein genialer Mix aus aktivem Naturerlebnis und praktischer 
Kreativwerkstatt für unterwegs. Perfekt für alle, die neue Ecken in Deutschland 
entdecken und ihre Fotomomente auf ein ganz neues Level heben wollen.

DUMONT Verlag 
ISBN 978-3-616-02839-2  
Juni 2026 | 240 Seiten 
Paperback | 24,95 Euro
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Kita- & Schulstart

Liebe Mama, lieber Papa,

für viele Familien beginnt nach den Sommerferien ein neuer Lebensabschnitt. 
Manche Kinder starten zum ersten Mal in die Krippe oder den Kindergarten, 
andere wechseln die Gruppe oder bereiten sich auf die Schule vor. So unter-
schiedlich diese Übergänge auch sind , sie haben eines gemeinsam: Sie brin-
gen Veränderungen mit sich!

Während Erwachsene oft auf den organisatorischen Teil schauen, erleben 
Kinder vor allem die emotionale Seite. Neue Räume, neue Menschen, neue 
Abläufe und die Frage: Bin ich hier sicher?

Sicherheit ist eines der wichtigsten Grundbedürfnisse eines Kindes. Sie ent-
steht nicht nur durch vertraute Orte, sondern vor allem durch verlässliche Be-
ziehungen. Wenn Kinder sich gesehen, verstanden und angenommen fühlen, 
können sie neugierig werden, Neues entdecken und ihren eigenen Weg gehen.
Deshalb ist es völlig normal, wenn ein Kind auf einen Übergang zunächst mit 
Tränen, Unsicherheit oder Rückzug reagiert. Das bedeutet nicht automatisch, 
dass etwas nicht stimmt. Oft zeigt es einfach, wie bedeutsam dieser Schritt 
gerade ist.

Dabei spielt auch die Haltung der Eltern eine wichtige Rolle. Kinder nehmen 
sehr genau wahr, wie Mama oder Papa über den bevorstehenden Start den-
ken. Sie spüren, ob Vertrauen da ist oder ob Sorgen überwiegen. Natürlich 
müssen Eltern nicht alles perfekt machen. Oft hilft es schon, sich selbst be-
wusst zu fragen: Was gibt mir Sicherheit? Was brauche ich, damit ich mein 
Kind gut begleiten kann?

Auch kleine Rituale können den Übergang erleichtern. Ein besonderer Ab-
schiedsgruß, ein Herz auf der Hand oder ein vertrauter Gegenstand im Ruck-
sack geben vielen Kindern Halt. Ebenso hilfreich ist es, gemeinsam über den 
Kindergarten zu sprechen, die Vorfreude auf neue Erfahrungen zu stärken und 
Raum für alle Gefühle zu lassen.

Nach dem Kindergartentag interessieren uns Erwachsene oft zuerst die gro-
ßen Ereignisse. Für Kinder sind es jedoch häufig die kleinen Dinge, die in Erin-
nerung bleiben: Wer neben ihnen saß, welches Spiel sie entdeckt haben oder 
wer ihnen geholfen hat, als etwas schwierig wurde. Vielleicht ist deshalb eine 
der wertvollsten Fragen am Nachmittag nicht: „Wie war dein Tag?“, sondern: 
„Was war heute schön?“ Und genauso wichtig: „Gab es etwas, das komisch 
oder schwierig war?“ Kinder brauchen das Gefühl, mit allem willkommen zu 
sein – mit ihrer Freude genauso wie mit ihren Unsicherheiten.

Übergänge brauchen Zeit. Manche Kinder gehen mutig voran, andere nähern 
sich Schritt für Schritt. Beides ist in Ordnung. Denn Entwicklung ist kein Wett-
lauf. Sie gelingt am besten dort, wo Kinder Sicherheit spüren, Vertrauen erle-
ben und die Gewissheit haben: Ich darf wachsen – in meinem Tempo.

 
 

Janina unterstützt Kinder und deren Eltern seit 25 Jahren.  
Kindergartenkinder begleitet sie im Bereich der Einzelintegration und 

Frühförderung, (Vor-)Schulkindern hilft sie durch Reflexintegration. 
Mehr unter www.coaching-potential.de

Wenn Neues beginnt – 
Übergänge sicher begleiten

Janina Tobinski
ist Heilpädagogin und im Bereich der Frühförderung, Einzelintegration sowie Reflexintegrationstraining tätig. 
Sie lebt mit ihrem Mann und ihren drei Kindern im Lübecker Umland. 

KOLUMNE

Als Kita- oder Schulkindereltern werden Sie früher oder 
später mit dem Thema Läuse zu tun haben. Kaum 
hängt das berüchtigte Schild „Wir haben Läuse“ an der 
Eingangstür, beginnt das große Jucken – rein psycho-
logisch, versteht sich. Doch erst einmal durchatmen: 
Kopfläuse sind harmlos, übertragen keine Krankheiten 
und haben nichts mit mangelnder Hygiene zu tun. Sie 
wandern einfach von Haarschopf zu Haarschopf, wo 
Kinder die Köpfe zusammenstecken.

Der Läusezettel hängt: Jetzt müssen alle ran
Hängt der Warnhinweis, gilt für alle Familien die Pflicht zum Handeln. Ein gro-
ßer Trugschluss ist es zu warten, bis sich das eigene Kind kratzt: Nicht alle 
Kinder entwickeln Juckreiz, sodass ein Befall oft unbemerkt bleibt. Ein kurzer 
Blick reicht nicht aus. Sobald das Schild in der Schule oder Kita aushängt, 
müssen bei allen Kindern die feuchten Haare systematisch mit einem Läuse-
kamm aus der Apotheke kontrolliert werden.

Erkennen und Behandeln
Für die Diagnose wird das Haar mit einer Pflegespülung Strähne für Strähne 

durchkämmt und der Kamm auf einem weißen Tuch abgestrichen. Werden 
Läuse oder Nissen entdeckt, folgt die Bekämpfung. Wichtig für den Erfolg: Die 
meisten gängigen Präparate, wie physikalisch wirkende Silikonöle (Dimeticone, 
z. B. NYDA®), werden zwingend im trockenen Haar angewendet. Auf nassem 
Haar würde das Präparat zu stark verdünnt und verliert seine Wirksamkeit.

Besonders wichtig ist das richtige Timing für die Folgebehandlung: Die erste 
Anwendung tötet zwar lebende Läuse, aber fast kein Mittel zerstört die Eier 
zu 100 %. Die Wiederholung muss daher zwingend am 8., 9. oder 10. Tag er-
folgen. Führt man sie früher durch, sind manche Larven noch geschützt im Ei. 
Wartet man länger als 10 Tage, werden die geschlüpften Tiere geschlechtsreif 
und der Kreislauf beginnt von vorn.

Offenheit hilft allen
Das wichtigste Werkzeug gegen die Ausbreitung ist Kommunikation. Haben 
sich die Plagegeister eingenistet, müssen Schule oder Kita umgehend infor-
miert werden. Das ist keine Schande. Erst wenn alle Familien mitziehen und 
die Köpfe kontrollieren, ist der Spuk in den Klassen und Gruppen schnell vor-
bei. Nach der ersten korrekten Behandlung darf das Kind meist wieder ganz 
normal zum Spielen und Lernen.

Sonia Schmidt, 
Inhaberin der Kahl-
horst Apotheke im 
Mönkhofer Weg, 
nimmt sich Zeit bei 
Gesundheitsfragen.

Keine Panik bei kleinen Parasiten: 
Was tun, wenn die Läuse kommen?
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Anzeige

MEHR GELD, NEUE REGELN: 

Frischer Wind in Lübecks 
Kitas
Das laufende Kitajahr bringt für Familien und Betreuungseinrichtungen in Lü-
beck und ganz Schleswig-Holstein spürbare Veränderungen. Um den grassie-
renden Betreuungsengpässen und der chronischen Überlastung des Perso-
nals entgegenzuwirken, hat das Land ein neues, 35 Millionen Euro schweres 
Investitionspaket namens „KiTa für Alle“ auf den Weg gebracht. Ein wichtiger 
Hebel: Der Erstattungssatz für die Personalkosten der örtlichen Träger wurde 
schrittweise auf 97,5 Prozent hochgeschraubt. Zudem reagiert die Politik auf 
den hohen Krankenstand: Bei der Personalberechnung werden nun vier zu-
sätzliche Ausfalltage als Puffer berücksichtigt.

Ein großer Schwerpunkt liegt dabei auf der gezielten Unterstützung direkt vor 
Ort: Landesweit entstehen insgesamt 125 zusätzliche „PerspektivKitas“. Die-
se Einrichtungen richten sich gezielt an Kinder mit erhöhtem Förderbedarf 
und arbeiten eng mit den Grundschulen im jeweiligen Sozialraum zusammen, 
um den Kleinsten den Übergang in die Schule zu erleichtern. Für Kinder mit Be-
hinderungen werden zudem zusätzliche pädagogische Fachkräfte finanziert, 
um die Inklusion im Gruppenalltag ganz praktisch abzusichern. In Lübeck, wo 
die Nachfrage nach Plätzen mit mehr als 25 Betreuungsstunden laut aktueller 
Bedarfsplanung bei rund 85 Prozent liegt, wird dieses finanzielle Fundament 
dringend gebraucht.

Gleichzeitig gibt es einen pädagogischen Neustart im Norden. Das Land hat 
seine offiziellen Bildungsleitlinien grundlegend überarbeitet. Sie rücken das

Von der Theorie in den Alltag: 

Großer Fachtag für 
Lübecks Kitas

Wie werden neue landesweite Vorgaben in der Praxis umgesetzt? Ende 
April kamen rund 500 pädagogische Fachkräfte aus den 27 städtischen 
Kindertageseinrichtungen in Lübeck zu einem zweitägigen Fachtag zu-
sammen. Das Ziel der Veranstaltung war es, die neuen Bildungsleitlinien 
des Landes Schleswig-Holstein, die im Februar veröffentlicht wurden, di-
rekt in die tägliche Arbeit zu integrieren. Auch die beiden Autorinnen des 
neuen Regelwerks, Prof. Dr. Raingard Knauer und Yvonne Rehmann, wa-
ren vor Ort, um fachliche Einblicke zu geben. Sie merkten an, dass eine 
Einführung in dieser Größenordnung im Land bislang einmalig sei.

In den verschiedenen Workshops befassten sich die Teilnehmenden mit 
Kernthemen wie demokratischer Partizipation, inklusiven Ansätzen und 
dem Kinderschutz. Bürgermeister Jan Lindenau betonte zur Begrüßung 
die Bedeutung der frühkindlichen Bildung für die Stadtgesellschaft und 
dankte den Mitarbeitenden für ihren täglichen Einsatz. Zum Abschluss 
hielt Bildungssenatorin Monika Frank fest, dass viele der nun geforderten 
Prinzipien, darunter Antidiskriminierung und Kinderschutz, in den städti-
schen Kitas bereits einen festen Platz im Alltag haben. Neben den fachli-
chen Impulsen erhielt jede Fachkraft ein persönliches Exemplar der neuen 
Leitlinien.

Offizielle Pressemitteilung vom 30.04.2026, 
Online-Archiv der Hansestadt Lübeck (luebeck.de)

500 Fachkräfte setzen die neuen Bildungsleitlinien gemeinsam in die Praxis um. © HL

einzelne Kind mit seinen Rechten und seinem eigenen Entwicklungstempo 
noch konsequenter in den Fokus. Das Besondere: Die Richtlinien sind ab so-
fort nicht mehr nur für klassische Kitas verbindlich, sondern gelten erstmals 
auch explizit für selbstständige Kindertagespflegepersonen wie Tagesmütter 
und -väter. Das neue Regelwerk verankert vier zentrale Handlungsprinzipien: 
demokratische Mitbestimmung der Kinder, Inklusion, konsequenter Kinder-
schutz und Nachhaltigkeit. Damit die neuen Leitlinien nicht nur graue Theorie 
bleiben, stellt das Land jährlich 300.000 Euro für Praxis-Workshops bereit. Ein 
originelles Hilfsmittel für den Alltag sind neue pädagogische „Wimmelbilder“: 
Sie skizzieren typische, knifflige Situationen aus dem Betreuungsalltag visuell 
nach, damit die Teams ihr Handeln direkt im Alltag reflektieren können.

    - Reform & Leitlinien: Sozialministerium SH (Paket „KiTa für Alle“ & Bildungsleitlinien 2026)
- Finanzierung: Landtag SH (Kindertagesförderungsgesetz – KiTaG)

- Lübeck: Hansestadt Lübeck (Kita-Bedarfsplanung 2025–2027)

Kita- & Schulstart
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Der Start in Schule oder Kita bringt für Kinder neue Freiheiten und ist ein 
großer Meilenstein – für die Kleinen ebenso wie für die Eltern. Neben Auf-
regung und Vorfreude spielt jedoch ein Thema eine entscheidende Rolle: 
die Sicherheit im Straßenverkehr.

Gerade jüngere Kinder benötigen hierfür besondere Unterstützung, denn 
sie nehmen ihre Umgebung anders wahr als Erwachsene. Sie können Ent-
fernungen und Geschwindigkeiten schlechter einschätzen und lassen sich 
leicht ablenken. Ein plötzliches Geräusch, ein Freund auf der anderen Stra-
ßenseite oder ein interessantes Schaufenster reichen oft aus, um ihre Auf-
merksamkeit vom Verkehr abzulenken. Deshalb ist es wichtig, den Weg zur 
Schule oder Kita frühzeitig gemeinsam zu üben.

Eltern sollten den sichersten – nicht unbedingt den kürzesten – Weg aus-
wählen. Dazu gehören gut einsehbare Straßen, Ampeln oder Zebrastreifen. 
Dieser Weg sollte mehrfach gemeinsam gegangen werden, idealerweise zu 
den Zeiten, zu denen das Kind ihn später alleine bewältigen wird. So lernen 
Kinder, typische Verkehrssituationen realistisch einzuschätzen.

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Sichtbarkeit. Besonders in den Herbst- 
und Wintermonaten sind Kinder morgens oft im Dunkeln unterwegs. Ohne 
zusätzliche Sichtbarkeitselemente werden Kinder bei schlechten Lichtver-
hältnissen oft erst sehr spät erkannt. Ein Kind in dunkler Kleidung wird bei 
Abblendlicht erst aus etwa 30 Metern Entfernung gesehen. Trägt das Kind 
reflektierende Materialien, erhöht sich dieser Wert auf 120 bis 150 Meter. Der 
sich daraus ergebende Unterschied von bis zu 120 Metern kann entschei-
dend sein,  denn ein Auto benötigt bei 50 km/h rund 40 Meter Anhalteweg.

Zur Verbesserung der Sichtbarkeit haben sich helle Kleidung und Reflekto-
ren bewährt. Diese sollten nicht nur am Schulranzen vorhanden sein, son-
dern möglichst auch an Armen oder Beinen. Der Grund: Bewegung zieht 
die Aufmerksamkeit von Autofahrern stärker an. Reflektierende Armbänder 
oder Clips an den Hosenbeinen sind deshalb besonders effektiv. Eine weite-
re Möglichkeit ist die Nutzung von aktiven Lichtquellen. Kleine LED-Lichter, 
die am Rucksack oder an der Jacke befestigt werden, erhöhen die Sicht-
barkeit zusätzlich – vor allem bei Nebel oder Regen. Blinklichter sind dabei 
besonders auffällig, sollten aber nicht blenden.
Reflektoren sollten aus allen Richtungen sichtbar sein. Viele Unfälle pas-
sieren beim Überqueren der Straße, wenn Kinder seitlich gesehen werden 
müssen. Ideal hierfür sind Westen mit rundum verlaufenden Reflektoren. 
Sie sind leicht anzuziehen und bieten eine große reflektierende Fläche, die 
aus verschiedenen Winkeln sichtbar ist.

Auch das richtige Verhalten im Straßenverkehr muss aktiv vermittelt wer-
den. Regeln sollten nicht nur erklärt, sondern wiederholt gemeinsam an-
gewendet und gefestigt werden. Für Eltern, die ihre Kinder mit dem Auto 
bringen, gilt ebenfalls besondere Verantwortung. Das Halten in zweiter 
Reihe oder direkt vor dem Eingang kann gefährliche Situationen verursa-
chen. Besser ist es, etwas entfernt zu parken, denn das fördert nicht nur 
die Sicherheit, sondern auch die Selbstständigkeit des Kindes. Langfristig 
profitieren Kinder davon, wenn sie lernen, sich sicher und selbstbewusst im 
Straßenverkehr zu bewegen.

Mit Geduld, Übung und der richtigen Vorbereitung können Eltern entschei-
dend dazu beitragen, dass ihre Kinder sicher ankommen – jeden Tag.

Sicher in den Schul- 
und Kitastart

Worauf Eltern jetzt achten sollten

Polizeikommissarin Conni 
Tetens - Präventionsbeauf-
tragte des Sachgebietes 1.4/ 
Polizeidirektion Lübeck

Kita- & Schulstart

Der Wechsel von der Kita in die Grundschule ist für Kin-
der ein Meilenstein – und für pädagogische Fachkräfte 
eine Gestaltungsaufgabe, die am besten Hand in Hand 
gelingt. Um ErzieherInnen und Lehrkräfte bei dieser 
wichtigen Kooperation zu unterstützen, hat der Don Bos-
co Verlag ein praxisnahes Tool herausgebracht: „Von 
der Kita in die Grundschule: den Übergang gemeinsam 
gestalten“.

Das plastikfreie Set in einer stabilen Box enthält 45 lie-
bevoll gestaltete Bildkarten im DIN-A5-Format, die prall 
gefüllt sind mit praxiserprobten Ideen, Projekten und 
Impulsen für die Vorschul- und Schuleingangsphase. 
Die Vorschläge reichen von kreativen Aktionen wie dem 

Basteln von Sorgenfresserchen über sportliche Turn-
hallenolympiaden bis hin zu Ideen für ein gemeinsames 
Lesepicknick. Besonders zeitgemäß: Auch Konzepte zur 
digitalen Vernetzung (wie digitale Pinnwände) und Tipps 
für einen koordinierten Kooperationskalender zwischen 
den Institutionen werden praxisnah vorgestellt.

Zusätzlich enthält das Set ein fundiertes Begleitheft mit 
wertvollem Hintergrundwissen zum Thema „Schulfähig-
keit“ sowie einen Downloadcode für ergänzende Mate-
rialien. Ein wunderbares, direkt einsetzbares Werkzeug 
für alle Teams in Kita und Grundschule, die den großen 
Übergang für die Kinder gemeinsam und behutsam zu 
einer echten Brücke machen wollen.

Von der Kita in die Schule

Den Übergang erfolgreich gestalten

Don Bosco Medien | Ursula Günster-Schöning
EAN: 4260694921098 | 25 Euro
45 stabile Bildkarten (beidseitig bedruckt, DIN A5), Be-
gleitheft mit Hintergrundwissen, inkl. Downloadcode
Zielgruppe: ErzieherInnen, LehrerInnen, Sozialpäda-
gogInnen und Teams in der Schuleingangsphase
Altersempfehlung: Für die Arbeit m. Kindern v. 5-7 J. 

Tipp für 
ErzieherInnen & PädagogInnen
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Faire
Schultüte
Mit Produkten aus dem Fairem Handel, erhältlich 
im Weltladen Lübeck, ONE Fairtrade und Landwege

www.fairtrade-stadt-luebeck.de

Mehr Info

G9, GANZTAG UND LEHRERMANGEL:

Viel Organisation an  
Lübecks Schulen

Das Schuljahr 2026/27 bringt für Familien, Lehrkräfte und die Stadt Lübeck 
eine Menge Planungs- und Organisationsarbeit mit sich. Gleich mehrere 
strukturelle Anpassungen treffen im Sommer aufeinander und fordern die 
Schulen vor Ort – sowohl im Grundschulbereich als auch an den Gymnasien.

An den Grundschulen fällt im August der Startschuss für den gesetzlichen 
Rechtsanspruch auf eine verlässliche Ganztagsförderung. Dieser greift zu-
nächst für alle Erstklässler und wird bis zum Schuljahr 2029/30 schrittweise 
auf die gesamten Klassen eins bis vier ausgeweitet. Für Eltern bedeutet dies 
einen Anspruch auf Betreuung an allen fünf Werktagen von bis zu acht Stun-
den täglich, inklusive verlässlicher Ferienangebote. Für die Hansestadt ist das 
vor allem eine räumliche Aufgabe, da der Platz für Mensen und Betreuungs-
räume an vielen alten Standorten knapp ist.

Gleichzeitig sorgt die landesweite Rückkehr zum neunjährigen Gymnasium 
(G9) für Raumnot an den weiterführenden Schulen. Weil im Sommer der zu-
sätzliche 13. Jahrgang an den Gymnasien verbleibt, fehlt schlagartig Platz. 
Auf der dicht bebauten Altstadtinsel weicht die Stadt deshalb auf temporäre 
Lösungen aus: Neben der Modulschule „Hüxwiese“ an der Falkenstraße wer-
den auch auf dem Parkplatz an der Kanalstraße zusätzliche Containerklas-
sen als Ausweichquartiere genutzt, um den akuten Platzmangel abzufedern. 
Langfristig soll der Bedarf ab 2028 durch das ehemalige Karstadt-Gebäude

500 Fachkräfte setzen die neuen Bildungsleitlinien gemeinsam in die Praxis um. © HL

(Haus B) in der Königstraße aufgefangen werden, das zu einem modernen 
Lernort umgebaut wird. 

Um all diese Angebote und Klassenräume auch personell abzusichern, geht 
das Land Schleswig-Holstein neue Wege gegen den Lehrermangel. Neben ge-
zielten finanziellen Anreizen für das Referendariat in extremen Mangelregio-
nen setzt das Bildungsministerium verstärkt auf den Quereinstieg: Wer einen 
universitären Master- oder Diplomabschluss in gesuchten Fächern vorweist, 
erhält leichteren Zugang zum Schuldienst. Zudem unterstützen vermehrt 
„multiprofessionelle Teams“ aus Erzieherinnen und sonderpädagogischen 
Fachkräften das Lehrpersonal im Schulalltag, um die Betreuung im Ganztag 
abzusichern.

- Ganztag: Bundesgesetzblatt (GaFöG) / Hansestadt Lübeck (VO/2026/14984)
- G9 & Bauten: Hansestadt Lübeck (Schulsanierungs- & Modulplanung 2026)

- Personal: Bildungsministerium Schleswig-Holstein (Erlasse 2026)   

Anzeige
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„Mission completed! – Mission erfüllt!“ Zehn Jahre nach dem 
Start des bilingualen Unterrichts an Schulen in Lübeck und 
Bad Oldesloe ziehen die Initiatoren eine positive Bilanz. Auf 

Initiative der Drägerwerk AG & Co KGaA und der IHK zu Lübeck gründeten 
hiesige Unternehmen die Bilinguale Unterricht in Lübeck gGmbH, um die 
Attraktivität des Wirtschaftsstandorts durch Englisch ab der ersten Klas-
se zu steigern. Beim Jubiläumsempfang in der IHK feierten die Gründer 
ihre Erfolge mit Vertretern aus Wirtschaft, Schule, Eltern und Politik, dar-
unter Schleswig-Holsteins Bildungsministerin Dr. Dorit Stenke.

Ziel der gGmbH sei es, zu Weltoffenheit, interkultureller Bildung und der 
Teilhabe am internationalen Arbeitsmarkt beizutragen, so IHK-Hauptge-
schäftsführer Lars Schöning. „Englisch als Unterrichtssprache bereits ab 
der ersten Klasse hat sich bewährt. In neun Grundschulen und vier weiter-
führenden Schulen in Lübeck und Bad Oldesloe unterrichten Lehrer nach 
dem von der Wirtschaft finanzierten Konzept mehr als 1.000 Mädchen 
und Jungen pro Jahr.“ Die Initiative sammelte dafür bereits 1,2 Millionen 
Euro aus der Wirtschaft für Lehrkräfteausbildung und Material. „Bisher hat 
dieses Unterrichtsangebot die öffentlichen Kassen nicht belastet“, beton-
te Schöning. Die IHK engagiere sich hier, um den Standort und den inter-
national ausgerichteten Mittelstand vor Ort strukturell zu stärken.

Wie wichtig das Programm für die Unternehmen ist, unterstrich Dräger-
Vorstandsvorsitzender Stefan Dräger: „Für uns beginnt internationale 
Kompetenz nicht im Unternehmen, sondern viel früher, nämlich in der 
Schule. Ein attraktiver Standort braucht nicht nur Arbeitsplätze und Inf-
rastruktur, sondern auch gute Schulen, internationale Bildungsangebote 
und ein Klima der Offenheit.“ Der Konzern unterstütze die bilinguale Erzie-

hung deshalb seit zehn Jahren als Gesellschafter im Schulterschluss mit 
Stadt, Land und Schulen. Dräger: „Dass aus einem wirtschaftlichen Impuls 
heute eine dauerhaft verankerte Bildungsrealität geworden ist, bestätigt 
uns darin, dass Wirtschaft gesellschaftliche Entwicklung langfristig, ver-
lässlich und im Dialog mitgestalten kann.“ Den Erfolg zeigten die Beiträge 
der Kinder und der hohe Leistungsstand bei den bestandenen A2-Sprach- 
zertifikaten.

Zudem wurden die aktiven Schulen und eine Kindertagesstätte ausge-
zeichnet. gGmbH-Geschäftsführer Wolfgang Werner überreichte den 
Schulleitungen ein Hinweisschild mit dem Text „Hier kannst du bilingual 
starten! Betreuung und Unterricht in Englisch & Deutsch“ als Anerkennung 
für ihr fortlaufendes bilinguales Angebot.

Bildungsministerin Dr. Dorit Stenke gratulierte den Beteiligten und beton-
te den Mehrwert für das Land: „Mehrsprachigkeit ist für Kinder und Ju-
gendliche eine sprachliche, kognitive und kulturelle Ressource. Dank der 
Initiative der IHK zu Lübeck und der Bili-gGmbH gibt es in dieser Region 
besonders viele Schulen mit bilingualer Ausrichtung – und entsprechend 
viele Kinder und Jugendliche, die davon profitieren. In unserem ‚Landes-
konzept Bilingualer Unterricht‘ haben wir viele Impulse aufgegriffen und 
damit eine Struktur für alle Schulen geschaffen.“

Gegründet wurde die Bilinguale Unterricht in Lübeck gGmbH im Jahr 2016 
von der damaligen Bockholdt KG, der Drägerwerk AG & Co KGaA, der Egon 
Oldendorff Management GmbH, der Helden Catering GmbH, der IBG Tech-
nology Hansestadt Lübeck GmbH, der Nordischer Maschinenbau Rud. 
Baader GmbH + Co. KG, der Sparkasse zu Lübeck und der IHK zu Lübeck.

ZWEI SPRACHEN, 
ZEHN JAHRE:

Bilinguales 
Lernen im 
Hansebelt

Mutmurmeln - Wenn der Bauch vor dem Schulstart kribbelt 
Genau ein Jahr ist es her, dass wir an dieser Stelle das tolle Bilder-
buch Mutmurmeln für den ersten Schultag von Sarah Welk vorge-
stellt haben. Die herrlich freche Geschichte rund um Linus, Lolle 
und ihre mutigen Vorbereitungen auf die erste Klasse ist seither 
aus vielen Kinderzimmern nicht mehr wegzudenken. Weil aller An-
fang aber bekanntlich aufregend bleibt, hat der Verlag arsEdition 
die Produktfamilie um einige Begleiter erweitert, die das „murmeli-
ge“ Gefühl im Bauch im Handumdrehen vertreiben. Eine kleine Aus-
wahl stellen wir hier vor:

Herzstück für die Schultasche ist die kuschelweiche, kleine Plüsch-
Mutmurmel. Jede einzelne ist ein farbenfrohes Unikat. Dank des 
praktischen Schlüsselanhängers lässt sie sich ganz einfach am 
Schulranzen befestigen und spendet als haptischer Glücksbringer 
im Klassenzimmer sofort Trost und Sicherheit, wenn man sie fest 
drückt.

Wer den Mut noch sichtbarer verteilen möchte, greift zum kun-
terbunten Mutmach-Stickerheft: Über 200 Aufkleber mit den 
fröhlichen Illustrationen aus dem Buch und extra bestärkenden 
Botschaften verzieren im Nu Brotdosen, Schnellhefter oder klei-
ne Briefchen. Sie schenken den Kids im Alltag eine Extraportion 
Selbstvertrauen.

Ein ganz besonderes Highlight ist das passen-
de Schul-Freundebuch. Es wurde speziell für 
die Grundschulzeit konzipiert und hilft den 
frischgebackenen ABC-Schützen mit kreativen 
Fragen, Geburtstagskalender und tollen Malfeldern dabei, 
blitzschnell Gemeinsamkeiten zu entdecken und neue Kontakte zu 
knüpfen – die perfekte Eisbrecher-Garantie auf dem Pausenhof!

Zusammen mit dem originalen Bilderbuch-Klassiker steht einem 
rundum selbstbewussten und fröhlichen Schulstart absolut nichts 
mehr im Weg. Wunderbare Geschenke für die Schultüte oder aber 
auch zum letzten Kita-Jahr!

Alle Infos auf einen Blick:
Buch: Mutmurmeln für den ersten Schultag | Sarah Welk   
ISBN: 978-3-8458-5470-0 | Hardcover | 32 Seiten | 16 Euro
Plüschfigur: Mutmurmel – Das Plüsch zum Bilderbuch | GTIN: 
4014489142096 | mit Schlüsselanhänger | ca. 5x5 cm | 8,99 Euro
Stickerheft: Mutmach-Sticker |  ISBN: 4014489138556 | 16 Seiten 
mit über 200 Sticker | 6 Euro
Eintragbuch: Mein Freundebuch für die Schule | ISBN: 
4014489121589| Hardcover | 64 Seiten | 10,99 Euro
Alles vom arsEdition Verlag und für Kinder ab 5 Jahren geeignet.

Kita- & Schulstart
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Die Zeugnisse stehen vor der Tür – und während 
viele Kinder stolz auf ihre Leistungen blicken, erle-
ben manche Familien diese Zeit mit Unsicherheit, 
Enttäuschung oder Sorge. Schlechte Noten sind je-
doch nicht immer ein Zeichen von fehlendem Fleiß. 
Häufig stecken Lernschwierigkeiten dahinter, die 
lange unentdeckt bleiben.

Studien zeigen, dass etwa 5 bis 8 Prozent aller 
Kinder von einer Lese-Rechtschreib- oder Rechen-
schwäche betroffen sind. Hinzu kommen Konzen-
trationsprobleme, Prüfungsängste oder individu-
elle Lernblockaden, die den Schulalltag erheblich 
erschweren können. Die Folgen sind oft nicht nur 
schlechtere Leistungen, sondern auch sinkendes 
Selbstvertrauen und die Überzeugung: „Ich kann 
das einfach nicht.“

„Viele Eltern kommen mit der Sorge zu uns, ihr Kind 
sei einfach nicht motiviert genug und bekomme trotz 
oft stundenlangen Lernens schlechte Noten“, sagt 
Melanie Othmer, Leiterin des Lübecker Duden Ins-
tituts. „Dabei erleben wir immer wieder, dass hinter 
schlechten Noten ganz konkrete Lernschwierigkei-
ten stecken. Wenn diese erkannt und gezielt geför-
dert werden, entwickeln Kinder oft nicht nur besse-
re schulische Leistungen, sondern vor allem neues 

Selbstvertrauen.“
Dabei gilt: Je früher 
Schwierigkeiten er-
kannt werden, desto besser können Kinder 
unterstützt werden. Eine qualifizierte Lerntherapie 
und gezielte Förderung helfen nachweislich dabei, 
schulische Kompetenzen aufzubauen und wieder 
Freude am Lernen zu entwickeln.

Das Duden Institut für Lerntherapie Lübeck lädt 
deshalb am 6. und 7. Juli zur kostenfreien Zeugnis-
sprechstunde ein. Eltern erhalten die Möglichkeit, 
Zeugnisse gemeinsam mit erfahrenen Fachkräften 
zu besprechen, Fragen zu stellen und eine erste Ein-
schätzung zu möglichen Ursachen von Lernproble-
men zu bekommen.

Manchmal genügt schon ein Gespräch, um neue 
Perspektiven zu gewinnen. Denn hinter jeder Note 
steht ein Kind mit individuellen Stärken, Talenten 
und Entwicklungsmöglichkeiten. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, Klarheit zu gewinnen 
und den nächsten Schritt zu planen – damit aus 
Sorgen Zuversicht werden kann. 
Weil jedes Kind erfolgreich lernen kann – wenn es 
die passende Unterstützung erhält.

Wenn das Zeugnis 
Sorgen macht: 
Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt hinzuschauen

Melanie 
Othmer

Advertorial

Dein Fachgeschäft  
für einen  

magischen Schulstart:
JedemJedem    
SchulanfangSchulanfang
wohnt einwohnt ein
Zauber Zauber 
inne …inne …

4	Fantastische Auswahl
4	Direkt zum  
 Anfassen & Testen 
4	Persönliche Beratung 
4	Marken-Qualität 
4	Meisterexperten-Garantie 
4	Schneller Rundum-Service

Königstr. 101  · 23552 Lübeck 
T 04 31 51 11-1 
ihr-einkauf@buerokompetenz.de
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Lernen, wo der Wind weht – 

Naturbildung mit dem Lerndorf mona

Stellt euch eine Schule vor, in der Kinder Regen nicht als 
Ausrede kennen, um drinnen zu bleiben. In der Siebt-
klässler Wetterprotokolle führen, debattieren, welche An-
baumethoden klimaresilient sind und Entscheidungen im 
Sinne des Klimaschutzes treffen – nicht für ein Schulfest, 
sondern für die nachhaltige Zukunft ihres Schulgeländes.

Im Lerndorf mona gilt: Wissenschaft trifft Montessori-Pä-
dagogik, trifft Draußenschule, trifft Soziokratie. Schüler-
Innen lernen hier in altersgemischten Gruppen, ohne No-
tendruck, mit echter Mitbestimmung – und viel frischer 
Luft. Ab Herbst 2026 zieht die Schule in einen sanierten 
Bauernhof um, mit einem Hektar Außenfläche und Platz 
für bis zu 100 SchülerInnen der Jahrgänge 1-10.

„Wir wollen nicht, dass Natur und Klima Themen sind, die 
einmal im Jahr auftauchen und dann wieder verschwin-
den“, sagt Dr. Kay Nadine Knöll, Vorstand und Gründerin. 
„Sondern dass unsere SchülerInnen ihre Umwelt und 
Klimazusammenhänge wirklich verstehen – weil sie sie 
selbst beobachten, untersuchen und aktiv mitgestalten.“

Die Draußenschule ist dabei kein romantisches Konzept, 
das bei Nieselregen ins Wasser fällt. Auf dem weitläu-
figen Schulgelände werden wetterfeste Unterstände ge-
plant. Wetterphänomene selbst sind ohnehin Teil des 
Lernstoffs. 

Das Curriculum der Draußenschule wird wissenschaft-
lich fundiert von ExpertInnen im pädagogischen Team 
umgesetzt, damit es nicht auf dem Niveau von Bastel-
aktionen bleibt.

Die SchülerInnen werden zu ForscherInnen. Sie doku-
mentieren lokale Klimaveränderungen, erfassen Biodiver-
sitätsdaten und beobachten ökologische Veränderungen 
auf dem Schulgelände. Saisonale Klimaprojekte verbin-
den Naturbeobachtung mit Hintergrundwissen: Warum 
blühen die Apfelbäume früher als vor zehn Jahren? Wa-
rum hält der Boden nach Starkregen das Wasser nicht 
mehr so gut? Was kann die Schule dagegen tun?

Zur gesunden Entwicklung junger Menschen gehört eine 
tiefe Verbundenheit zur Natur. Naturpädagogik und Kli-
mabildung sind hier also keine Ergänzung zum „eigent-
lichen“ Lernen – sie sind sein Kern.

Der Umzug nach Lübeck im Herbst 2026 gibt dem Lern-
dorf mona endlich die lang ersehnte räumliche Dimen-
sion, wo es eine Menge Platz gibt für Wildblumenstreifen, 
Regentonnen, Klimateam-Treffen und den einen oder an-
deren verregneten und trotzdem draußen stattfindenden 
Schultag.

Manches lernt man eben nur, wenn man dabei nass wird.

» Naturbildung ist 
keine Projektwoche. 

Sie ist gelebte 
Schulkultur. «

Mehr Informationen unter 
www.lerndorfmona.de – 
Kontakt: info@lerndorfmona.de

Advertorial
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Anouk und das 
	 Piraten-ABC
Wenn aus Kita-Kindern bald stolze ABC-
Schützen werden, bricht eine aufregende 
Zeit an. Wie spielerisch der Start in die Welt 
der Buchstaben gelingen kann, zeigt das 
wunderschöne Erstlesebuch „Anouk und 
das Piraten-ABC“.

Sobald die kleine Anouk nachts einschläft, 
erlebt sie die tollsten Abenteuer. Diesmal 
verschlägt es sie auf ein Piratenschiff, wo 
sie dem jungen Luka zeigt, dass das Al-
phabet überall versteckt ist: Das Steuerrad 
sieht aus wie ein „O“ und die Strickleiter 
formt ein „H“. Gemeinsam machen sich die 
beiden auf eine spannende Schatzsuche.

Die Geschichte macht Lust auf die Schule 
und zeigt, dass Lesen der größte Schlüssel 
zu unzähligen Abenteuern ist. Dieses Buch 
ist ein echter Schatz fürs Kinderzimmer!

Hendrikje Balsmeyer & 
Peter Maffay, illustriert 
von Joëlle Tourlonias 
Verlag: arsEdition 
978-3-8458-6227-9  
März 2025 | ab 6 J. 
Hardcover | 48 Seiten
12 Euro

Der Wechsel vom Kindergarten in die Schu-
le ist für die ganze Familie ein riesiges 
Abenteuer. Wie humorvoll und erleichternd 
der Blick auf diesen Meilenstein sein kann, 
zeigt dieses bezaubernde Vorlesebuch.

Der große Tag ist da und die Aufregung im 
Haus riesig. Prompt geht einiges schief: 
Mamas Kuchen brennt an und Papas fei-
ner Anzug spannt gewaltig. Doch Anouk 
behält einen kühlen Kopf. Mit Herz, Witz 
und familiärem Rückhalt meistert sie das 
Trubel-Chaos und stellt fest, dass auch die 
Erwachsenen mal Fehler machen dürfen.

Ganz ohne Druck nimmt die Geschichte die 
Angst vor dem Neuanfang und zeigt, dass 
man mit echtem Zusammenhalt jede Hür-
de nimmt. Dieses Buch ist perfekt, um die 
Vorfreude auf die Schule zu steigern.

Hendrikje Balsmeyer & 
Peter Maffay, illustriert 
von Joëlle Tourlonias 
Verlag: arsEdition 
978-3-8458-6255-2   
März 2025 | ab 5 J. 
Hardcover | 48 Seiten
15 Euro

Wie kinderleicht und spielerisch der Ein-
stieg in die Welt der Mathematik gelingen 
kann, zeigt „Anouk – Erste Zahlen“.

Gemeinsam mit Anouk und ihren Freunden 
entdecken Kinder spielerisch Zahlen, Men-
gen und Größen. Das Besondere: Dem Heft 
liegt ein trocken abwischbarer Stift bei! So 
können die Kids die abwechslungsreichen 
Aufgaben direkt auf den Seiten lösen, die 
Zahlen nachmalen und das Ganze immer 
wieder neu üben. Ganz nebenbei schult der 
Rätselspaß die Konzentration und die Fein-
motorik.

Das Heft bringt riesigen Spaß in die Vor-
schulzeit: Ein ideales Geschenk und Mit-
bringsel für Kinder ab 4 Jahren, das die 
Vorfreude auf den Matheunterricht gezielt 
und kindgerecht fördert!

Hendrikje Balsmeyer & 
Peter Maffay, illustriert 
von Joëlle Tourlonias 
Verlag: arsEdition 
978-3-8458-6168-5   
März 2025 | ab 4 J. 
Softcover | 24 Seiten
8,99 Euro

Anouk und der verrückte 	
	 erste Schultag

Anouk  
	 Erste Zahlen 

Ob vor dem ersten Schultag oder bei klei-
nen Alltagssorgen: Manchmal brauchen 
Kinder einfach eine Portion Extra-Mut. 
Genau dafür sorgt die wunderschön ge-
staltete Box „Anouk – Mutmachkarten“, 
die kleine Entdecker im Alltag liebevoll 
begleitet und stärkt.

Die Box enthält farbenfrohe Karten mit 
inspirierenden Botschaften, stärkenden 
Gedanken und den gewohnt zauberhaf-
ten Illustrationen von Joëlle Tourlonias. 
Die Sprüche sind kindgerecht formuliert 
und schenken Selbstvertrauen, Trost 
oder einfach ein gutes Gefühl für den 
Tag. Ob als festes Ritual am Morgen, als 
kleiner Gruß in der Brotdose oder zum 
gemeinsamen Besprechen vor dem Ein-
schlafen – die Karten sind vielseitig ein-
setzbar.

Hendrikje Balsmeyer & 
Peter Maffay, illustriert 
von Joëlle Tourlonias 
Verlag: arsEdition 
978-3-8458-6111-1    
Juni 2024 | ab 3 J. 
Schachtel mit 50 Karten
8,99 Euro

Anouk 
     Mutmachkarten
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Ihr Verein möchte sich auch im Lüttbecker vor-
stellen? Dann bewerben Sie sich einfach kurz  
unter: agentur@as-media-luebeck.de 
Es muss kein Sportverein sein!

Lesen, Sprechen, Schreiben – drei Fä-
higkeiten, die den Lebensweg eines 
Kindes maßgeblich prägen. Seit 20 

Jahren setzt sich MENTOR – Die Leselern-
helfer Lübeck e.V. dafür ein, dass möglichst 
viele Kinder in der Region diese Grundlagen 
solide erwerben. Heute begleiten unsere eh-
renamtlichen Lesementorinnen und -mento-
ren rund 300 Kinder an über 40 Schulen im 
Großraum Lübeck.

Fehlende Lese- und Schreibkompetenz ist 
weit mehr als ein schulisches Problem. Sie 
erschwert die soziale Integration, begrenzt 
berufliche Perspektiven und kann langfristig 
zu gesellschaftlicher Ausgrenzung führen. 
Umso wichtiger ist es, früh anzusetzen – 
individuell, verlässlich und auf Augenhöhe.

Genau das ist das Herzstück unserer Arbeit: 
das bewährte 1:1-Prinzip. Jede Mentorin 
und jeder Mentor begleitet ein Grundschul-
kind über ein ganzes Jahr hinweg – eine 
Stunde pro Woche, ganz auf dessen persön-
liche Bedürfnisse zugeschnitten. Dabei geht 
es nicht nur ums Üben. Wir wollen Kinder für 
Sprache und Bücher begeistern, ihre Neu-
gier wecken und sie darin stärken, aus eige-
nem Antrieb zu lesen und zu lernen.

Dieses Engagement wirkt und das seit zwei 
Jahrzehnten. Als Teil des bundesweiten LE-
SEMENTOR-Netzwerks stehen wir für eine 

Idee, die einfach, aber wirkungsvoll ist: Ein 
Erwachsener, ein Kind, eine Stunde – und 
ein großer Unterschied. Mit Geduld, Humor 
und kreativen Methoden, von Lesespielen 
über Konzentrationsübungen bis hin zu Le-
se-Apps, wird die Freude am Lesen geweckt.

An deutschen Grundschulen weist jedes 
vierte Kind deutliche Probleme beim Lesen 
auf. Aus diesem Grund suchen wir – beson-
ders für Schulen in den Außenbezirken – eh-
renamtliche Leselernhelfer. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.

Für viele Ehrenamtliche ist die Arbeit als 
Lesementor eine echte Bereicherung auch 
für sie selbst. Die Aufgabe ist sinnvoll, gut 
überschaubar und lässt sich oft unkompli-
ziert in den Alltag integrieren. Beim gemein-
samen Lesen entstehen schöne Momente: 
Die Kinder freuen sich über die persönli-
che Aufmerksamkeit, entdecken Spaß am 
Lesen und teilen ihre Meinung ganz offen. 
Gleichzeitig erleben die Ehrenamtlichen 
Wertschätzung und kommen mit anderen in 
Kontakt.

Wenn Sie wöchentlich eine Schulstunde 
Zeit aufbringen können, um gemeinsam mit 
einem Kind der 2. bis 4. Klasse zu lesen, 
freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme. 
Gerne vereinbaren wir einen persönlichen 
Beratungstermin mit Ihnen.

20 Jahre MENTOR – Die Leselernhelfer Lübeck e.V.

LesementorInnen dringend 
gesucht

Melden Sie sich bei uns, wir 
freuen uns auf Sie!

E-Mail:  
mentor@mentor-luebeck.de

Weitere Informationen:
www.mentor-luebeck.de

Ehrenamtliche Leseförderung bundesweit
•	 MENTOR – Die Leselernhelfer Lübeck e.V. ist 

Teil der bundesweiten LESEMENTOR- 
Bewegung

•	 LESEMENTOR verbessert die Lese- und 
Sprachkompetenz von Kindern und Jugend-
lichen seit 2003 mit dem 1:1-Förderprinzip

•	 Aktuell fördern 17.500 ehrenamtliche  
LesementorInnen 23.500 junge Menschen, in 
Kooperation mit deren Schulen

•	 1:1-Betreuung: Ein:e LesementorIn betreut ein 
Kind individuell über mindestens ein Schuljahr, 
einmal pro Woche

•	 Webseite: www.mentor-bundesverband.de

© Andreas Endermann



Sommer-Lektüre // Unsere Top 11
Für Klein & Groß: Bücher für den Strandkorb

Mirko freut sich auf die Sommer-
ferien, doch erst einmal wartet ein 
ganz besonderes Geburtstags-
geschenk auf ihn: ein geheimnis-
volles Buch von Tante Polly. Kurz 
darauf verbringt er die Ferien bei 
seiner schrulligen Tante – zwi-
schen altem Haus, Hunden, Brief-
tauben und seltsamen Geschich-
ten. Was ist wahr, was geflunkert? 
Und wer durchsucht heimlich 
Pollys Haus? Ein warmherziges, 
humorvolles Ferienabenteuer mit 
Rätseln, Fantasie und viel Paul-
Maar-Charme.

TANTE POLLY
Paul Maar

Wie wachsen Kinder anderswo 
auf? Dieses Vorlesebuch nimmt 
Familien mit auf eine kleine Reise 
rund um die Welt. In 18 Geschich-
ten erzählen Kinder von ihrem All-
tag, von Festen, Lieblingsessen, 
Familienmomenten und besonde-
ren Erinnerungen. So entsteht ein 
warmherziger Blick auf verschie-
dene Länder und Kulturen – nah-
bar und kindgerecht. Ein schönes 
Buch für Sommerferientage, an 
denen man auch vom heimischen 
Freibad aus die Welt entdecken 
kann.

Verlag Friedrich Oetinger 
ISBN: 978-3-96052-542-4 
Mai 2026 | Hardcover | 96 Seiten
ab 8 Jahren | 15 Euro

Carlsen Verlag | April 2026 
ISBN:  978-3-551-52308-2
Hardcover | 128 Seiten 
ab 4 Jahren | 16 Euro

LIESELOTTE AUF GROSSER FAHRT
Alexander Steffensmeier, Bananafishbones

Sommerzeit ist Reisezeit – und natürlich 
möchte auch Lieselotte nichts verpassen. 
Als die Bäuerin mit dem Wohnwagen in den 
Urlaub fahren will, ist die neugierige Kuh 
heimlich mit dabei. Ganz so reibungslos 
läuft die große Fahrt allerdings nicht: Unter-
wegs gibt es Pannen, Umwege und jede 
Menge kleine Überraschungen. Genau dar-
aus entsteht der typische Lieselotte-Charme 
– warmherzig, lustig und voller liebevoller 
Details, bei denen Kinder beim Anschauen 

immer wieder Neues entdecken.
 
Besonders schön für die Ferien: Die Ge-
schichte bringt nicht nur Urlaubsstimmung 
mit, sondern auch Musik. Mehrere Lieder be-
gleiten Lieselottes Abenteuer und machen 
aus dem Bilderbuch fast eine kleine Som-
merreise zum Mitmachen, Mitsingen und 
Weiterträumen. Ein fröhlicher Buchtipp für 
alle Kinder, die Geschichten mit Tieren, Rei-
sen und herrlich schrägen Einfällen lieben.

Fischer Sauerländer Verlag | ISBN: 978-3-7373-7612-9 | Mai 2026 | Hardcover 
48 Seiten | Mit 6 Songs und Liedtexten | ab 4 Jahren | 20 Euro

KINDHEIT IN ALLER 
WELT Yvonne Hergane

WO IST MEIN AFFI? 
H. Balsmeyer, P. Maffay

NOCH EINE GESCHICHTE, 
BITTE-DANKE! 

Nele Moost

Anouk ist müde und möchte ins 
Bett, doch ohne ihr Kuscheltier 
geht das natürlich nicht. Gemein-
sam mit den kleinen LeserInnen 
macht sie sich auf die Suche: hin-
ter der Pflanze, unter dem Kissen 
und überall dort, wo ein Lieblings-
kuscheltier eben verschwinden 
kann. Ein liebevolles Pappbilder-
buch mit Klappen – nah am Fami-
lienalltag und schön für kleine Kin-
derhände. Dabei wirkt die Suche 
so vertraut ... Dieses eine Kuschel-
tier fehlt schließlich immer genau 
dann, wenn Schlafenszeit ist ...

Noch eine Geschichte? Beim klei-
nen Raben Socke ist diese Bitte 
fast vorprogrammiert. In diesem 
großen Vorlesebuch stecken viele 
bekannte Abenteuer rund um So-
cke und seine Freunde – mal frech, 
mal lustig, mal nachdenklich und 
immer nah an den Themen, die 
Kinder aus ihrem eigenen Alltag 
kennen: Mut, Streit, Versöhnung, 
Teilen, Trödeln und Freundschaft. 
Ein schönes Ferienbuch für alle, 
die gern gemeinsam lesen und am 
Ende doch noch eine Geschichte 
mehr schaffen.

arsEdition Verlag | April 2024 
ISBN:  978-3-8458-5812-8 
Pappbilderbuch mit Klappen
14 S. | ab 18 Monaten | 10 Euro

Esslinger Verlag | Februar 2026 
ISBN:  978-3-480-24147-7
Hardcover | 256 Seiten 
ab 3 Jahren | 20 Euro

26



27

Jana und Katja sind zwölf, beste Freundinnen und eigentlich unzertrenn-
lich. Doch im Sommer 1985 verändert ein Geheimnis alles: Janas Eltern 
planen die Flucht aus der DDR – mit einem Paddelboot über die Ostsee. 
Jana darf niemandem davon erzählen, nicht einmal Katja. So wird aus 
einer Freundschaftsgeschichte ein spannender Roman über Vertrauen, 
Angst, Mut und die Frage, was es bedeutet, plötzlich zwischen Familie und 
bester Freundin zu stehen. Ein eindringlicher Buchtipp für ältere Kinder, die 
Geschichten mögen, die nah an der Geschichte und nah am Herzen sind.

Karibu Verlag | Juli 2026 | ISBN:  978-3-96129-589-0 | Hardcover 
192 Seiten | ab 10 Jahren | 14,99 Euro

WANN WERDEN WIR UNS WIEDERSEHEN?
Constanze Neumann

In Soul Wings haben Menschen einen ma-
gischen Seelenvogel an ihrer Seite. Doch in 
Turvall wird ein Vogel gestohlen, bevor er 
schlüpfen und sich mit seinem Menschen 
verbinden kann. Die Zwillinge Lilja und Leevi 
machen sich auf die Suche – tief hinein in 
eine märchenhafte Version der finnischen 
Wälder. Ein stimmungsvolles Fantasy-Aben-
teuer mit Bären, Gnomen, Magie und der Fra-
ge, was uns im Innersten stärkt.

Loewe Verlag | Juni 2026 | ISBN:  978-3-7432-2280-9 | Hardcover 
224 Seiten | ab 8 Jahren | 12,95 Euro

SOUL WINGS Band 1
Stefan Gemmel

1899 kommen die Schwestern Emma und Tilde Fromm aus Rostock nach 
Schwartau. Mit selbstgemachter Erdbeermarmelade, Mut und eigenen 
Ideen beginnt eine Geschichte, die auf einem echten historischen Hinter-
grund beruht und im Roman liebevoll weitergesponnen wird. 

„Die Schwartau-Schwestern“ erzählt von Aufbruch, Familie, Unternehmer-
geist und davon, wie schwer es Frauen damals hatten, ernst genommen 
zu werden. Ein schöner Sommertipp für größere Leserinnen und Leser, die 
historische Romane mögen – und Geschichten, in denen aus kleinen An-
fängen etwas Großes wächst.

Blanvalet Verlag | April 2026 | ISBN:  978-3-7341-1557-8 | Paperback 
512 Seiten | Erwachsene | 17 Euro

DIE SCHWARTAU-SCHWESTERN
Romy Herold

Schneeengel erzählt Mukus Geschichte 
im Manga-Stil – mit ausdrucksstarken Bil-
dern und viel Gefühl zwischen den Panels. 
Muku kümmert sich viel um andere und 
verliert sich dabei fast selbst. Als ihr Kind-
heitsfreund Yuko wieder auftaucht, beginnt 
für sie ein Weg zu mehr Mut, Hoffnung und 
Selbstvertrauen. Ein feinfühliger Comic-Ro-
man über mentale Gesundheit, erste Liebe 
und das Einstehen für sich selbst.

Loewe Verlag | Juni 2026 | ISBN:  978-3-7432-2632-6 | Taschenbuch 
168 Seiten | ab 12 Jahren | 8 Euro

SCHNEEENGEL 01
Haruka Chizu

Sommer schmeckt nach Erdbeeren, Zimt-
schnecken und langen Tagen im Freien. Die-
ses Kochbuch holt die Welt von Astrid Lind-
gren in die Küche und verbindet schwedische 
Sommerrezepte mit Illustrationen, Fotos und 
kleinen Erinnerungen an Pippi, Michel, Madi-
ta und Bullerbü. Ein liebevoll ausgestattetes 
Buch für Familien, die in den Ferien gern ge-
meinsam kochen, backen und ein bisschen 
Schwedengefühl auf den Tisch bringen.

Oetinger Verlag | Mai 2026 | ISBN:  978-3-7512-0871-0 | Hardcover 
256 Seiten | Familie | 25 Euro

SO SCHMECKT MEIN SOMMER
Astrid Lindgren / Fredrik Eriksson

Wenn im Sommer Beeren, Tomaten, Kräuter 
und Gemüse reif werden, ist dieses Buch ge-
nau richtig. Carolin Jahn zeigt, wie sich aus 
einfachen Zutaten süße Konfitüren, herz-
hafte Pasten, Saucen, Sirup und eingelegte 
Vorräte machen lassen. Ein schönes Buch 
für alle, die den Sommer einfangen möchten 
– im Glas, in der Flasche und später wieder 
auf dem Tisch.

Thorbecke Verlag | 2026 | ISBN:  978-3-7995-2118-5 | Hardcover 
184 Seiten | Familie | 28 Euro

HALTBARMACHEN mit Genuss
Carolin Jahn



EURE STIMME ZÄHLT:

Liebt ihr Kino, Popcorn-Duft und spannende Geschichten auf der großen 
Leinwand? Dann habt ihr jetzt die Chance, das berühmte Festival in unse-
rer Hansestadt aus einer ganz besonderen Perspektive zu erleben. Für die 
68. Nordischen Filmtage Lübeck, die vom 4. bis 8. November 2026 stattfin-
den, werden begeisterte Nachwuchs-FilmkritikerInnen gesucht!  

Wenn ihr zwischen 11 und 13 Jahre alt seid und aus Lübeck oder der Um-
gebung kommt, könnt ihr Teil der traditionsreichen Kinderjury werden, die 
schon seit 1998 eigenständig ihren Lieblingsfilm kürt. Das Beste daran: Ihr 
braucht überhaupt keine Vorerfahrung. Wichtig ist nur, dass ihr neugierig 
seid, gerne im Team arbeitet und Lust habt, die neuesten Filme aus dem 
Norden und Nordosten Europas anzusehen. Gemeinsam mit den ande-
ren Jurymitgliedern diskutiert ihr über eure Eindrücke und entscheidet am 
Ende, wer gewinnt. Und keine Sorge wegen der Schule: Damit ihr euch voll 
und ganz auf eure Juryarbeit konzentrieren könnt, hilft das Festival-Team 
dabei, euch für diese Zeit vom Unterricht befreien zu lassen!

Starke, neue Partner für die Zukunft der Filmpreise
Dass die Perspektive von Kindern und Jugendlichen in der Kulturszene dau-
erhaft ernst genommen wird, zeigt eine tolle neue Entwicklung hinter den 

Kulissen: Zwei bekannte Lübecker Kulturinstitutionen übernehmen ab die-
sem Jahr die Patenschaften für die Jury-Auszeichnungen, um gemeinsam 
ein langfristiges Zeichen für kulturelle Bildung zu setzen.

Für die Kinderjury: Das SUPERKUNSTFESTIVAL wird künftig die Preispart-
nerschaft für den Kinderfilm-Preis übernehmen. Der von der Kinderjury ge-
wählte Favorit wird mit 5.000 Euro prämiert.

Für die Jugendjury: Auch die älteren Filmfans (14 bis 19 Jahre) bekommen 
dauerhaften Rückenwind. Ihr Jurypreis ist ebenfalls mit 5.000 Euro dotiert 
und wird fortan fest vom Theater Lübeck gestiftet.

Mit diesen neuen, starken Partnerschaften wächst die Lübecker Kulturfami-
lie enger zusammen, um jungen Stimmen auch in den kommenden Jahren 
eine ganz große Bühne zu geben.

So macht ihr mit:
Habt ihr Lust bekommen, das Festival aktiv mitzugestalten? Die Bewer-
bungsphase läuft ab jetzt! Alle Infos zum Bewerbungsverfahren findet ihr 
direkt auf www.nordische-filmtage.de

Werdet Film-Juror 
bei den Nordischen 
Filmtagen!

WIE ECHT:
Auf ein Selfie mit Promis im Panoptikum
Wer schon immer einmal ein Foto mit Taylor Swift, Prinzessin Kate oder 
Otto machen wollte, hat es gar nicht weit. Denn mitten auf der Hambur-
ger Reeperbahn befindet sich mit dem Panoptikum die wohl schillerndste 

Promi-WG Deutschlands. Hier warten über 
120 Persönlichkeiten aus Wachs dar-

auf, von Groß und Klein bestaunt zu 
werden. Und für ein Selfie mit ihren 
BesucherInnen halten sie beson-
ders gerne still. 

Ein Stück Geschichte: Das Wachs-
figurenkabinett wurde im Jahre 
1879 von Friedrich Hermann Faer-

ber eröffnet und befindet sich seit-
her in Familienhand. Mittlerweile sind 

sein Ur- und seine Ur-Ur-Enkelin am 
Zuge. Was für ein Vermächtnis! 
Und auch wenn sich das Freizeit-
verhalten der Menschen in 147 
Jahren stark verändert hat, ist 

das Panoptikum bis heute ein 
beliebtes Ausflugs- und Touri-
stenziel geblieben. 

Nicht ohne Grund, denn 
die Faerbers gehen mit 

der Zeit. Neben historischen Persönlichkeiten wie der Queen oder   
 Friedrich dem Großen freuen sich nun auch Stars und Sternchen auf die 
zahlreichen Besuchenden. Wo hat man sonst schon die Gelegenheit dazu, 
Prinzessin Kate, Taylor Swift oder Ed Sheeran zu 
treffen? Oder Hamburger Urgesteine wie Otto 
oder Udo Lindenberg? Dazu gibt es knifflige 
Rallyes für Kinder und Junggebliebene so-
wie einen kostenlosen KI-Audioguide, der 
Spannendes über das Leben der ausge-
stellten Persönlichkeiten verrät. 

Gewinnspiel:

Gewinne ein Familienticket für bis zu 
5 Personen für das Panoptikum in 
Hamburg. 

Beantworte einfach folgende
Gewinnfrage: Mit wem möchtest Du 
unbedingt ein Selfie machen?
Schickt bis zum 10. August 2026 eine 
E-Mail an: info@luettbecker.de
Betreff: Gewinnspiel Panoptikum
Eine Barauszahlung ist nicht möglich und 
der Rechtsweg ausgeschlossen.

Viel Glück!

Gewinn-spiel



Kindertheater

Die gemütliche Kuh Margareta erzählt ihre Lieb-
lingsgeschichte von der armen Besenbinderin 
und ihrer Tochter Johanna, einem Waldspazier-
gang und einem Zaubertopf, der schließlich das 
ganze Dorf mit Brei füllt. Gespielt wird mit neun 
Figuren und fast einem Kubikmeter Brei.
22.08. und 23.08.2026 | 15 Uhr | 3–8 Jahre 
KOLK 17 Figurentheater & Museum, Kolk 14

FREILICHTBÜHNE LÜBECK

PETTERSSON & FINDUS 
Nach Sven Nordqvist
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Findus hat Geburtstag – schon wieder. Selbstver-
ständlich braucht ein Geburtstagskater eine rie-
sige Pfannkuchentorte. Doch kaum beginnt Pet-
tersson mit den Vorbereitungen, verschwinden 
Zutaten, Werkzeuge machen sich selbstständig 
und aus dem Hühnerstall kommen verdächtige 
Geräusche. Gespielt wird unter freiem Himmel in 
den Wallanlagen.
28.06.–6.09.2026 | Fr., Sa. und So.  
15 Uhr | ab 13 Euro   
Freilichtbühne Lübeck, Wallstraße 20
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KARL-MAY-SPIELE BAD SEGEBERG

IM TAL DES TODES
Nach Karl May

© Karl-May-Spiele Bad Segeberg

Winnetou und Old Shatterhand reisen im 
Sommer 2026 nach Mexiko. Im Mittelpunkt 
der neuen Inszenierung stehen ein geheim-
nisvoller Canyon, eine Quecksilbermine und 
die Gefahr eines Krieges zwischen zwei indi-
genen Völkern. Alexander Klaws übernimmt 
erneut die Rolle des Winnetou, an seiner 
Seite stehen unter anderem Bastian Semm, 
Florian Fitz, Heinrich Schafmeister und Isa-
bel Varell auf der Bühne. Gespielt wird in der 
Freilichtarena am Kalkberg. 
27.06.–6.09.2026 | Do.–Sa. 15 & 20 Uhr  
So. 15 Uhr | Freilichttheater am Kalkberg, 
Karl-May-Platz, Bad Segeberg

Der Ostseekasper ist jeden Tag an einem ande-
ren Ort! Hier wird jedes Stück 100 % live gespro-
chen – ob lustige Geschichten oder spannende 
Märchen – du bist mittendrin und kannst das 
Geschehen live mitgestalten. Die liebevoll gestal-
teten Puppen erwecken jede Woche eine neue 
Geschichte zum Leben.
Juli & August | Änderungen über Tourist-Info
Kurparksaal Scharbeutz: donnerstags, 17 Uhr | 
im Strandhaus, Kurpromenade 20, Grömitz:  
montags,11 Uhr | Südstrand im Veranstaltungs-
saal, Burg/Fehmarn: montags, 17 Uhr | Kursaal 
Pelzerhaken: mittwochs, 17 Uhr | in der Alm, 
Weißenhäuserstrand: donnerstags, 11 Uhr |  
Saal im Diekhuus, Strandpromenade 15, Kellen-
husen: freitags, 11 Uhr | im Strandhaus Dahme:
sonntags, 15 Uhr
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MADSINO'S PUPPENREVUE

PETTERSSON & FINDUS 
& DIE OLCHIS Figurentheater

© Madsinos Puppenrevue

Ferienzeit ist Theaterzeit: Madsino's Puppen-
revue gastiert während der Sommerferien 
im Gesellschaftshaus Travemünde und zeigt 
jede Woche eine neue Geschichte für Kinder 
und Familien. Dienstags stehen die Aben-
teuer von Pettersson und Findus nach Sven 
Nordqvist auf dem Spielplan, freitags sind 
die Olchis zu Gast. Alle Aufführungen wer-
den live gesprochen, die Kinder werden aktiv 
in das Geschehen einbezogen.
7.07.–1.09.2026 | dienstags und freitags, 
17–18 Uhr | Ausnahme: 21.07., 11–12 Uhr  
Gesellschaftshaus, Großer Saal, Torstr. 1

KOBALT Figurentheater Lübeck

DER SÜSSE BREI
KOLK 17

Ubuntu ist ein Kinder- und Jugendcircus, bei dem 
Jugendliche gemeinsam mit ehrenamtlichen Er-
wachsenen jedes Jahr ein neues Programm ent-
wickeln. Von der ersten Idee bis zur Aufführung 
entsteht die Produktion in gemeinschaftlicher 
Arbeit. In „Die Welt der Träume“ verbinden sich 
Artistik, Jonglage, Musik und eine fortlaufende 
Geschichte. Der Eintritt ist frei, nach der Vorstel-
lung wird um eine Ausgangsspende gebeten.
8.07.–11.07.2026 | jeweils 14.30 und 19 Uhr 
Drägerpark
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UBUNTU – DER CIRCUS

DIE WELT DER TRÄUME
Kinder- und Jugendcircus

Zaubershow 

Käpt'n Kümmel
Zaubernder Seemann entert Scharbeutz

Käpt'n Kümmel, der zaubernde Seemann, 
geht in Scharbeutz vor Anker und bringt 
Tricks, Rätsel und kleine Überraschungen 
mit. Kinder dürfen mitzaubern und den Ka-
pitän bei seinen Kunststücken unterstützen.
6.07.–31.08.2026 | montags, 11–12 Uhr 
Kurparksaal Scharbeutz, Strandallee 134

© Jonas Baumhauer

29

Figurentheater Pfiffikus

Der Ostseekasper kommt!  
Figurentheater für Kinder ab 2 Jahren



Schulfit mit Rhythmik

Entwicklungsförderung mit  
Musik und Bewegung

Bewegungsanalytisch fundierte Förderung der 
Wahrnehmung, Konzentration, Koordination. 
Spiel mit Rhythmen, Tönen, Klängen. Bei ADHS 
und Entwicklungsverzögerungen, für Kinder 
von 4 bis 12 Jahren. 

A. Babinski-Mintel • Tel.: 01573-9543173 
www.babinski-rhythmik.de

Regelmäßige Termine

Jeden Montag

Familienfrühstück 
AWO Familienzentrum Redder-
koppel 1-7, 9-11 Uhr. Nettes 
Beisammensein mit Frühstück 
für Familien des Stadtteils mit 
Kindern von 0-6 Jahren.  
Tel.: 2 03 88 39,   
faz-redderkoppel@awo-sh.de 
 
FRÜHE HILFEN: Elterncafé 
Sereetz für Eltern mit Babys, 
9:30-11 Uhr. Gemeindezentrum 
Ringstr. 25, Lebenshilfe OH, 
Tel: 2 92 93 28 
 
Wellcome-Café für frischge-
backene Mütter mit Babys im 
ersten Lebensjahr, 11-12.30 
Uhr,  Familienbildungsstätte der 
Gemeinnützigen, Jürgen-Wullen-
wever-Str. 1,  Tel.: 58 34 48 30 
 
Gemeinsam bewegen 
Turnhalle der GS am Koggen-
weg 1,  14.30-15.30 Uhr, klettern, 
schaukeln, toben, balancieren, 
spielen uvm. für Kinder von 5-7 J. 
 
Mini-Hopser Gemeindezentrum 
Rensefeld, Alt Rensefeld 24, BS, 
Spiel- und Bewegungsgruppe für 
Kinder von 1-2 Jahren mit einem 
Elternteil, 9:30-11 Uhr, Anmel-
dung: FRÜHE HILFEN / Familien- 
zentrum BS, Tel.: 2 92 93 28 
 
Yoga für Kinder im Familienzen-
trum Alsheide, Hundestr. 49/51, 
Kinder von 4-7 Jahren, 15.30 bis 
16.30 Uhr. Anmeldung unter:  
faz.alsheide@kinderwege.de 
 
Zwergenfitness - Kinder von 2,5-
5 Jahren, Sporthalle der Marli-
Schule - Familienbildungsstätte 
der Gemeinnützigen, 
Tel.: 58 34 48 30

Zūmbini - Rhythmus- & Bewe-
gungsspaß für Kinder von 1–4 
J. m. Elternteil. 15.30–16.15 Uhr 
(Kaffee/Tee/Snacks ab 15 Uhr). 
2 € pro Treffen. Anmeldung: 
0163/ 8687646 od. josephine.
mischlinger@heilsarmee.de, Im 
Brandenbaumerfeld 27, Mehrge-
nerat.-Haus

Schulfit mit Rhythmik 
im Kibbel Kabbel e.V., Düveken- 
str. 6, 16.30 Uhr, bewegungs-
analytisch fundierte Förderung 
der Wahrnehmung, Konzent-
ration, Koordination, Spiel mit 
Rhythmen, Tönen, Klängen.  
Teilnahme nach Anmeldung.  
Tel.: 0 15 73 / 9 54 31 73

Wichtelfitness von 15.30 bis 
16.30 Uhr f. Kinder v. 1,5- 2,5 J., 
Sporthalle der Marli-Schule. 
Familienbildungsstätte der  
Gemeinnützigen, Tel.: 58 34 48 30

Jeden Dienstag

Jeden Di & Do

Still-Café - gesunde Ernährung 
von Anfang an, 9.30-10.30 Uhr, 
Familienbildungsstätte der  
Gemeinnützigen, Jürgen-Wullen- 
wever-Str.1, Tel.: 58 34 48 30 

Krabbelgruppe Käfer Familien-
zentrum Dreifaltigkeit Kücknitz, 
Tannenbergstr.18, 10.15-11.15 
Uhr. Gemeinsames Entdecken 
für Eltern und Kind ab 4 Mon. bis 
Laufalter. Anmeldung: 
familienzentrum-dreifaltigkeit@
kitawerk.de

Krabbelgruppe Familienzentrum 
Travemünde, Steenkamp 32b, 
9.15-10 Uhr (geb. ab April 2022), 
10.15-11 Uhr (geb. bis März 
2022). Beisammensein für Eltern 
mit Kind ab 4 Mon. bis Laufalter. 
Anmeldung: familienzentrum- 
travemuende@kinderwege.de 
 

Zwillingsgruppe Caritas-Haus, 
Fegefeuer 2, 10-12 Uhr, Treffen 
für alle Zwillinge und Mehrlinge 
mit ihren Eltern, Spielen und Aus-
tauschen. Tel.: 79 94 61 30 
 

Krabbelkäfer Familienzentrum 
Beim Meilenstein, Krümmling 36b, 
10.30-11.30 Uhr, Krabbelgruppe 
für Eltern mit Kindern bis zu 18 
Monate. Tel.: 122 - 8 95 60 
 

Musikspass mit Mama! Fami-
lienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b, 14.30-15.30 Uhr, 
Musikkurs f. Kinder v. 3-6 J. und 
Begleitung. Ton Talente Lübeck

Freies Spiel nach Emmi Pikler 
9-10.30 Uhr. Die Begegnung mit d. 
kompetenten Kind. Von 6-24 Mon.  
anschließend  Babymassage 
nach Eva Reich 11-12.30 Uhr. 
Bindung durch Berührung - 
Schmetterlings-Babymassage. 
Anmeldung unter: www.andrea-
grosenick.de, Andrea Grosenick 
(Heilp./Psych.), Klingenberg 7

Anzeige

FRÜHE HILFEN: Elterncafé  
Ratekau für Eltern mit Babys, 
9.30-11 Uhr. Familienzentrum 
Ratekau, Rosenstr. 3, Lebens- 
hilfe OH, Tel.: 29 29 328 
 
Still-Café - gesunde Ernährung 
von Anfang an, 9.30-11 Uhr. 
Familienbildungsstätte der  
Gemeinnützigen, Jürgen-Wullen-
wever-Str.1, Tel.: 58 34 48 30 
 
Tanzen & Musizieren mit Krea-
tivität erleben, Familienzentr. 
Beim Meilenstein, Krümmling 36b, 
14-14.40 Uhr und 14.50-15.30 Uhr, 
f. Kinder ab 4 J. Tel.: 122-8 95 60 
 
Schwangeren-Treff Raum für 
Austausch und einfühlsame Be-
ratung. Familienbildungsstätte 
der Gemeinnützigen, Jürgen-
Wullenwever-Str. 1, 15-16.30 Uhr, 
Tel.: 58 34 48 30
 
Spieltreff am Nachmittag 
im Familienzentrum Alsheide, 
Hundestr. 49/51, für Kinder bis 3 
J., 15 bis 16.15 Uhr. Anmeldung: 
faz.alsheide@kinderwege.de 
 
Mini-Club (nicht in den Schul-
ferien)Offene Spielgruppe für 
Kinder von 0-3 Jahren in Beglei-
tung ihrer Eltern. Kostenfreies 
Angebot - keine Anmeldung 
nötig, 9.30-11 Uhr. FeG Lübeck, 
Thomas-Mann-Str. 20 
miniclub@feg-luebeck.de 
 
Vorlesestunde - 1x monatlich 
laut Bekanntgabe. Stadtteil- 
bibliothek Moisling, Moislinger 
Berg 2, 16 Uhr, Geschichten für 
Kinder von 4-8 Jahren.

Krabbelgruppe für Eltern mit 
Kindern von 3 Mon. bis 2 J., 9-11 
Uhr, AWO Familienzentrum Willy 
Brandt, Stargardstrasse 21,  
Anmeldung: faz-willy-brandt@
awo-sh.de oder: Tel.: 29 28 88 59

Jeden Mittwoch

Babymassage nach Eva Reich 
11-12.30 Uhr. Bindung durch Be-
rührung - Schmetterlings-Baby-
Andrea Grosenick (Heilpraktikerin 
/ Psych.), Klingenberg 7, 4. OG.

MÄDCHEN-Gruppe Mixed-pi-
ckles e.V., Schwartauer Allee 7, 
15-18 Uhr (nicht in den Ferien), 
8-15 Jahre

30

Günter Grass-Haus
Handwerk zum Anfassen beim Kinderfest
Hämmern, kneten, backen, trommeln und staunen: Das 16. 
Kinderfest im Günter Grass-Haus lädt am Samstag, 11. Juli, 
von 11 bis 17 Uhr wieder Familien aus Lübeck und Umgebung 
zu einem bunten Mitmachtag ein. Auch in diesem Jahr dreht 
sich alles um das Thema Handwerk – und Kinder dürfen nicht 
nur zuschauen, sondern selbst ausprobieren, wie mit den 
eigenen Händen etwas entsteht.

Gemeinsam mit echten HandwerkerInnen können kleine Tüft-
lerInnen beispielsweise Dachdeckerarbeiten kennenlernen, 
mit Naturstein arbeiten, Brot backen oder kreativ gestalten. 
Mit dabei sind die Dachdeckerei Cavier & Sohn, Malermeister 
Dannemann, Naturstein Wolf, Brotupie, die Fliegende Werk-
statt sowie die Kreativwerkstatt Lübeck. Ergänzt wird das 

Programm durch zahlreiche weitere Mitmachaktionen und 
eine Hüpfburg.

Musikalisch wird es um 12 Uhr beim Trommelworkshop mit 
Bacar Gadji. Um 13 und 16 Uhr ist die Taschenoper Lübeck 
zu Gast und bringt Musiktheater für die ganze Familie auf die 
Bühne. Um 15 Uhr liest die vielfach ausgezeichnete Illustrato-
rin und Kinderbuchautorin Nadia Budde aus ihren Werken vor.

Das Kinderfest gehört seit vielen Jahren zu den beliebtesten 
Familienveranstaltungen des Sommers im Günter Grass-
Haus. Auch diesmal gilt: Einfach vorbeikommen, ausprobie-
ren, Fragen stellen und entdecken, wie spannend handwerk-
liches Arbeiten sein kann. Der Eintritt ist frei.
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Regelmäßige Termine

Jeden Donnerstag

Offene Sozialberatung Kücknitz
Familienzentrum Dreifaltigkeit 
Kücknitz, Tannenbergstr.18,  
13-14.30 Uhr, Hilfe bei Anträgen, 
finanzielle Hilfen, Kinderbetreu-
ung, ohne Anmeldung
 

Kreativkurs Familienzentrum 
Dreifaltigkeit Kücknitz, im 
Quartiershaus Middenmang, 
Tannenbergstr. 5, 15-17 Uhr, 
gemeinsames Eltern-Kind-Bas-
teln mit Anleitung. Anmeldung: 
familienzentrum-dreifaltigkeit@
kitawerk.de

Für einen guten Start ins Leben. 
Ohne Anmeldung.

Vorlesestunde Bücherei Tim-
mendorfer Strand, Timmendorfer 
Platz 10, 16 Uhr, Geschichten für 
Kinder von 3-6 Jahren 
Tel.: 0 45 03 / 35 77 33 
 
FRÜHE HILFEN: Elterncafé Bad 
Schwartau, für Eltern mit Babys, 
9:30-11 Uhr, Familienzentrum 
Lübecker Str. 29, Lebenshilfe OH, 
Tel.: 2 92 93 28 
 

Mini-Club - Spielkreis für Eltern 
und Kinder von 8 Monaten bis 2 
Jahren - Familienbildungsstätte 
der Gemeinnützigen, Jürgen-
Wullenwever-Str. 1, 9-10.30 Uhr 
und 11.15-12.45 Uhr, 
Tel.: 58 34 48 30 
 

Frauengruppe für Frauen ab 
18 Jahren, Mixed-pickles e.V., 
Schwartauer Allee 7, 16-18 Uhr.

Offene Familienberatung 
Familienzentrum Dreifaltigkeit 
Kücknitz, Tannenbergstr.18, 
9-10.30 Uhr. Fragen-Hilfe-Unter-
stützung-Information zu allen 
Familienthemen. Ohne An-
meldung und Termin.

Jeden letzten FreitagPflegefamilie werden: Info- und 
Fragestunde, Familienanker, 
Walkmühlenweg 3, 16-18 Uhr, 
für alle, die Interesse haben, 
Pflege-eltern zu werden. Mehr 
Infos: www.luebeck.de/Pflege-
kinder

Café Hahn Geschichtserlebnis-
raum Roter Hahn, Pommernring 
58, 15-18 Uhr, Café für Jung und 
Alt zum Plaudern. 
 
Gaming after School (Nin-
tendo Switch, Xbox Series X), 
Stadtteil-bibliothek Moisling, 
Moislinger  
Berg 2, 15-17 Uhr, 6-16 Jahre.

Schwangerentreff: Gesund 
durch die Schwangerschaft mit 
Hebammenbegleitung. Fami-
lienzentrum Dreifaltigkeit Kück-
nitz, Tannenbergstr.18, 11-12 
Uhr, Anmeldung: familienzent-
rum-dreifaltigkeit@kitawerk.de

Alleinerziehenden-Sportkurs 
mit Kinderbetreuung , 15.45-
16.45 Uhr. Familienbildungs-
stätte der Gemeinnützigen, 
Jürgen-Wullenwever-Str. 1,  
Tel.: 58 34 48 30

Spielgruppe Familienzentrum 
Travemünde, Steenkamp 32b, 
9-10 Uhr, für Kinder von 1 bis 3 
Jahren mit ihren Eltern.  
Anmeldung: familienzentrum- 
travemuende@kinderwege.de 
 

Offene Sprechstunde AWO 
Familienzentrum Redderkoppel 
Redderkoppel 1-7, 14-15 Uhr, 
Erziehungsberatung, Kita-Portal- 
Anmeldungen etc. Für Familien 
mit Kindern von 1-6 Jahren, 
Tel.: 203 88 39

Offene Willkommensbesuche, 
10-11.30 Uhr in der Willkom-
mensbesuche Servicestelle, 
Ziegelstraße 2 (2. OG rechts). 

Jeden Freitag
Musik & Bewegung (1-3 Jahre) 
Anmeldung zur Schnupperstun-
de und Infos: www.123musik.org

FRÜHE HILFEN: Elterncafé Sto-
ckelsdorf, für Eltern mit Babys, 
9:30-11 Uhr, Gemeindehaus 
Lohstr. 146, Lebenshilfe OH, 
Tel.: 2 92 93 28

Wichtelfitness von 9 bis 10 Uhr 
für Kinder v. 1,5- 2,5 Jahren, in 
der Halle des TUS93. Familien-
bildungsstätte der Gemeinnützi-
gen, Tel.: 58 34 48 30

Jeden 1. Mittwoch

Sternenkinder-Elterngruppe 
Gemeindehaus St. Lorenz,   
Steinrader Weg 18, 10-12 Uhr,  
Tel.: 01 76 / 19 79 02 98

Jeden 1. & 3. Freitag

Bunter Nachmittag im Fami-
lienzentrum Alsheide, Hunde-
str. 49/51, 15.30-17 Uhr, für 
Familien mit Kindern von 4-8 
Jahren. E-Mail:  
faz.alsheide@kinderwege.de

Jeden  3. Mittwoch
Bunter Nachmittag MiCa-das 
Mittwochscafé, Kinderhaus 
Blauer Elefant - Familienzen-
trum, Pellwormstr. 23, 15-17 
Uhr, kostenloser Treffpunkt für 
Eltern, die sich austauschen 
wollen. https://kinderschutz-
bund-luebeck.de/angebote-fu-
er-die-familie/familienzentrum/

Monatlich Mittwoch

Gemeinsam bewegen 
Turnhalle der Baltic-Schule, 
Briggstr. 11, 15-17 Uhr, inklusi-
ves Sport- und Spaßangebot für 
Kinder im Kita- und Grundschul-
alter und ihre Familien. Mit dem 
Forschermobil des Kinder-
schutzbundes.

Jeden 4. SamstagJeden 2. + letzten Mo.

Trauergruppe  für verwaiste El-
tern, Gemeindehaus St.  Lorenz, 
Steinrader Weg 18, 17.30-19.30 
Uhr, Tel.: 0176/19 79 02 98 

Anzeige



Veranstaltungen Veranstaltungen

tere Termine: 11.07., 17.07., 22.07. und 
7.08. Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 
5–7, Travemünde

17–19 Uhr, Steinwanderung Warum im 
Flint so Zerbrechliches wie Seeigelscha-
len zu finden ist, wird bei der Steinwande-
rung erklärt. Erd- und Klimageschichte für 
Kinder, Erwachsene, Familien und Grup-
pen. Kosten: Erwachsene 15 Euro, Kinder 
12 Euro. Anmeldung und Infos: tickets.
geopark-nordisches-steinreich.de oder 
04547/ 159315. Weitere Termine: 17.07. 
und 24.07.	 Strand am Campingplatz 

„Liebeslaube“, Wohlenberger Wiek

10 und 16 Uhr, Besichtigung der Ostsee-
station Travemünde In der Ostseestation 
Travemünde können Familien die Ost-
see-Tierwelt kennenlernen. Führungen 
finden in der Hauptsaison dienstags 
bis sonntags statt. Ein Besuch ohne 
Führung ist ebenfalls möglich. Ostsee-
station Travemünde, Priwallpromenade 
29–31, Travemünde

10–17 Uhr, Schmetterlingszauber in der 
Paradieshalle In der Paradieshalle des 
Tierparks Gettorf sind vom 13.06. bis 
13.09. lebende Schmetterlinge zu sehen. 
Besucher bewegen sich im exotischen 
Ambiente zwischen den Schmetterlingen. 
Es gilt der reguläre Tierpark-Eintritt. Tier-
park Gettorf, Süderstraße 33, Gettorf

10–18 Uhr, Sandskulpturen-Ausstellung 
Travemünde In Travemünde ist die über-
dachte Sandskulpturen-Ausstellung am 
Fischereihafen zu sehen. In mehreren 
Bootshallen entstehen großformatige 
Figuren und Szenen aus Sand. Die 
Ausstellung läuft bis November und ist 
damit auch für Regentage geeignet.	
Auf dem Baggersand, Travemünde

14.30 Uhr	 Besuch des Kutschenmuse-
ums, Kinder und Jugendliche besuchen 
das Kutschenmuseum. Das Angebot 
richtet sich an 8- bis 17-Jährige. Kosten: 
4 Euro. Anmeldung: www.unser-ferien-
programm.de/bad-schwartau.

02.07. Donnerstag

01.07. Mittwoch

04.07. Samstag
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9.30–14 Uhr, Messe HANDFEST Die Mes-
se HANDFEST richtet sich an Jung und 
Alt und alle, die anpacken wollen. Weitere 
Infos: www.messe-handfest.de, DEKRA 
Akademie, Bei der Gasanstalt 14–16

03.07. Freitag

12–13.30 Uhr, Waldrallye im Na-
turschutzgebiet Südlicher Priwall 
Familien gehen im Naturschutzgebiet 
Südlicher Priwall auf Entdeckungstour. 
An verschiedenen Stationen geht es 
um Bäume, Tiere, die Besonderheiten 
des Priwalls und die Geschichte der 
Halbinsel. Für Familien mit Kindern ab 
6 Jahren. Kosten: Erwachsene 12 Euro, 
Kinder 8 Euro. Anmeldung: travemu-
ende-tourismus.de/buchen/erlebnisse 
oder 04502 9996465. Weitere Termine: 
5.07., 8.07., 14.07., 21.07., 24.07., 28.07., 
1.08. und 6.08. Naturwerkstatt Priwall, 
Fliegerweg 5–7, Travemünde

13–16.30 Uhr, Bunter Nachmittag	
Mocktails, Waffelbacken und Karaoke, 
ab 10 Jahren, kostenfrei. Kinder- und 
Jugendkulturhaus Röhre, Mengstraße 
35, Telefon: 122-5741 und -5750

14–16 Uhr, Fossilien für Kids Kinder 
lernen, was ein Donnerkeil ist und woran 
man einen fossilen Seeigel erkennt. In 
einem Haufen Steine finden sie Spuren 
der ersten Tiere auf der Welt und Fos-
silien, die älter als die Dinosaurier sind. 
Kosten: 12 Euro pro Person. Anmeldung 
und Infos: tickets.geopark-nordisches-
steinreich.de. Weitere Termine: 17.07. 
und 24.07. Lagerfeuerplatz Camping-
platz „Liebeslaube“, Wohlenberger Wiek

17–19 Uhr,	Lagerfeuer-Diplom und 
Stockbrot backen In der Naturwerkstatt 
Priwall lernen Kinder, wie man mit Feuer-
stein und Schlageisen ein Feuer entfacht 
und welche Regeln am Lagerfeuer 
gelten. Anschließend wird Stockbrot ge-
backen. Für Kinder ab 4 Jahren. Kosten: 
Erwachsene 12 Euro, Kinder 8 Euro. Wei-

12–13.30 Uhr, Steine für Kids Steine 
entstehen, Steine vergehen – und die 
Kinder sind dabei. Am Ende nehmen sie 
ihren eigenen Geologenpass mit nach 
Hause. Altersempfehlung: ab 5 Jahren. 
Kosten: 10 Euro p.P. Anmeldung: tickets.
geopark-nordisches-steinreich.de. Wei-
tere Termine: 12.07., 26.07., 8.08. und 
16.08. Strand bei der Kurklinik Maria 
Meeresstern, Steiluferallee 1, Niendorf/
Ostsee

14–19 Uhr, Kiesgrube intensiv Einen 
ganzen Tag lang nach Gesteinen, 
Fossilien, Kristallen und Bernstein in 
einem norddeutschen Kieswerk suchen. 
Die Teilnehmenden werfen einen Blick 
zurück in die Vergangenheit der Erde 
und werden selbst an den Steinen aktiv. 
Kosten: 25 Euro pro Person. Anmeldung: 
tickets.geopark-nordisches-steinreich.
de Weiterer Termin: 25.07. Kieswerk Lüt-
tow, An der B195, Lüttow bei Zarrentin

14.30–16.30 Uhr, Steine und mehr	Bei 
diesem Familienprogramm geht es um 
die Welt der Gesteine und Fossilien an 
den Kliffs der Ostseeküste. Die Exkur-
sion führt an spannende Fundorte am 
Strand. Altersempfehlung: ab 7 Jahren. 
Kosten: Erw. 15 €, Kinder 12 €. Anmel-
dung und Infos: tickets.geopark-nordi-
sches-steinreich.de. Weitere Termine: 
10.07., 25.07., 8.08. und 15.08. Brodten, 
Wieskoppel 1, Treppe zum Strand, 
Travemünde

ab 11 Uhr, Biodiversitätstag Im Wild-
park Eekholt geht es um Artenvielfalt in 
Schleswig-Holstein. Vorgestellt werden 
Beispiele, Neuigkeiten und Anregungen 
zum Erhalt und zur Förderung von Tieren, 
Pflanzen und Lebensräumen. Es gilt der 
reguläre Eintritt.	 Wildpark Eekholt, 
Stellbrooker Weg, Heidmühlen

14–16 Uhr, Familien-Exkursion im Kies-
werk Familien suchen gemeinsam nach 
Gesteinen, Fossilien und Kristallen und 
erfahren, welche Wege Steine von der 
Vergangenheit bis in die Gegenwart ge-
nommen haben. Kosten: Erwachsene 10 
Euro, Kinder zwischen 4 und 14 Jahren 
6 Euro, Kleinkinder kostenlos. Anmel-
dung und Infos: tickets.geopark-nordi-
sches-steinreich.de. Weitere Termine: 
16.08.2026.	 Barker Weg 1, 
Bark, vor dem Zufahrtstor des Kies-
werks

14–16 Uhr, Mein Mini-Manifest – Work-
shop „Meet Art for Kids“	 Ge-
stalte dein eigenes Mini-Magazin zum 
Thema Freiheit. Kinder entdecken die 
Ausstellung „Dimensionen der Freiheit. 
Else Alfelt und Carl-Henning Pedersen“, 
probieren künstlerische Techniken aus 
und schaffen ein eigenes Kunstwerk. 
Für Kinder von 6–12 Jahren zusammen 
mit einer Begleitperson. Kinder frei, 
Erwachsene zahlen Museumseintritt. 
Kunsthalle St. Annen

14–16 Uhr, Naturseifen-Workshop	In der 
Naturwerkstatt Priwall entstehen aus 
Glycerin, Kokos- und Olivenöl, Blüten, 
Süßmandelöl und natürlichen Aromen 
eigene Naturseifen. Die Seife kann auch 
in Wolle der Schafe der Naturschutz-
station gefilzt werden. Für Kinder ab 8 
Jahren. Kosten: Erwachsene 12 Euro, 
Kinder 8 Euro. Weitere Termine: 10.07., 
13.07., 15.07., 19.07., 22.07., 30.07., 
3.08. und 7.08. Naturwerkstatt Priwall, 
Fliegerweg 5–7, Travemünde

14.15 Uhr, Öffentliche Familienführung 
„Der Hanse auf der Spur“ Bei der Fami-
lienführung gehen Kinder und Erwachse-
ne gemeinsam der Hanse auf die Spur. 
Dauer: ca. 90 Minuten. Treffpunkt ist 
das Foyer im Haupthaus. Kosten: 5 Euro 
zzgl. Eintritt in die Dauerausstellung. 
Tickets im Online-Shop unter hansemu-
seum.eu. Weitere Termine: 12.07., 19.07. 
und 26.07. Europäisches Hansemu-
seum, An der Untertrave 1

21–23 Uhr, Nächtliche Fledermausfüh-
rung auf dem Priwall Bei der nächt-
lichen Führung auf dem Priwall geht es 
um Fledermäuse und ihre Lebensräume. 
Die Tiere können mit etwas Glück beob-
achtet und über spezielle Geräte hörbar 
gemacht werden. Weitere Termine: 9.07., 
23.07., 13.08. und 27.08. Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7, Travemünde

05.07. Sonntag

10–18 Uhr, Kinderfest am Kiekeberg 
Spielen, hören, entdecken: Das Freilicht-
museum am Kiekeberg veranstaltet ein 
Kinderfest mit Mitmachaktionen, Ge-
schichten und Musik auf dem gesamten 
Gelände. Kinder probieren historische 
Techniken aus, schreiben mit Feder, 
testen Schreibmaschinen, werken Buch-
stützen, basteln Figuren für ein Schat-
tentheater und bauen an einer großen 
Murmelbahn. Dazu gibt es Lesungen, 
Kamishibai-Theater, Musikangebote 
und einen Märchenparcours. Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren frei, Er-
wachsene 12 Euro. kiekeberg-museum.
de Freilichtmuseum am Kiekeberg, Am 
Kiekeberg 1, Rosengarten-Ehestorf

10.30 Uhr, Familienkirche für Kinder 
und Familien Familienkirche ist ein ca. 
30-minütiger Gottesdienst mit vielen 
Liedern, Aktion und einer kindgerechten 
Geschichte. Besonders eingeladen sind 
Kinder mit ihren Familien. Wir sitzen 
nicht die ganze Zeit still, sondern wir 
können Steine ablegen oder Kerzen 
entzünden. Wir freuen uns auf Euch und 
Sie alle, ob Kind oder Erwachsener, jung 
oder alt, in Familie oder für sich. St.-
Martin-Kirche, Kastanienallee 15c

06.07. Montag

10–11 Uhr, Yoga-Reise zu den Bienen 
Kinder bewegen sich wie Bienen und 
kommen anschließend zur Ruhe. Bei der 
Yoga-Reise verwandeln sie sich in Bienen 
und andere Tiere, ahmen Bewegungen, 
Geräusche und Atmung nach und ent-
spannen danach zu ruhiger Musik. Für 
Kinder von 6–10 Jahren. Kosten: 1 Euro. 
Anmeldung: www.unser-ferienprogramm.
de/bad-schwartau. Kinder- und Jugend-
zentrum „Alte 12“, Schulstraße 12, BS

11–12 Uhr, Käpt'n Kümmel Zauber-
show Käpt'n Kümmel, der zaubernde 
Seemann, entert Scharbeutz und bringt 
Tricks, Rätsel und kleine Überraschun-
gen mit. Kinder dürfen mitzaubern und
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den Kapitän bei seinen Kunststü-
cken unterstützen. Weitere Termine: 
montags bis 31.08. Kurparksaal 
Scharbeutz, Strandallee 134

11–13.30 Uhr, Mario Kart-Turnier 
auf der Nintendo Switch 2 Beim 
Mario-Kart-Turnier treten Kinder und 
Jugendliche gegeneinander an. Für 
Kinder und Jugendliche von 8–14 
Jahren. Kosten: 2 Euro. Anmeldung: 
www.unser-ferienprogramm.de/bad-
schwartau. Kinder- und Jugendzen-
trum „Alte 12“, Schulstraße 12, BS

14 Uhr, Sommerferienaktion im 
ErlebnisWald In den Sommerferien 
lädt der ErlebnisWald Trappenkamp 
montags bis freitags um 14 Uhr zur 
kostenlosen Sommerferienaktion 
ein. Dazu gehören die Wildschwein-
fütterung, eine Bastelaktion mit 
Wildschweinfiguren und eine kleine 
Rallye durch den Wildschweinwald. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bis 
14.08.2026.	 ErlebnisWald 
Trappenkamp, Tannenhof, Daldorf

15–17 Uhr, Gravitrax – Das inter-
aktive Kugelbahnsystem	
Mit verschiedenen Sets können Kin-
der das Kugelbahnsystem Gravitrax 
ausprobieren und eigene Bahnen 
bauen. Dabei rollen die Kugeln mit 
Hilfe von Magnetismus, Kinetik und 
Gravitation ins Ziel. Für Kinder ab 8 
Jahren. Kosten: 1 Euro. Anmeldung: 
www.unser-ferienprogramm.de/bad-
schwartau.	Kinder- und Jugendzen-
trum „Alte 12“, Schulstraße 12, BS

son möglich. Kosten: 7 Euro. Weitere 
Termine: 14.07., 21.07., 28.07., 4.08., 
11.08., 18.08. und 25.08. Tourist-Info 
Pelzerhaken, Dünenweg 7, Pelzer-
haken

15.30–17 Uhr, Basteln mit 
Schrumpffolie Kinder bemalen 
Schrumpffolie mit ihrem Lieblings-
motiv. Im Ofen schrumpft das Kunst-
werk zu einem stabilen Anhänger für 
Schlüssel, Rucksack oder Dekoration. 
Für Kinder ab 6 Jahren. Kosten: 3 
Euro. Anmeldung: www.unser-ferien-
programm.de/bad-schwartau.	
Kinder- und Jugendzentrum „Alte 
12“, Schulstraße 12, BS

Veranstaltungen

Weitere Infos:

Familienbildungsstätte  
der Gemeinnützigen Lübeck 
Jürgen-Wullenwever-Str.1 
23566 Lübeck
Tel. 0451 583448-30
fbs@die-gemeinnuetzige.de
www.fbs-luebeck.de

Kurse und Veranstaltungen:

· Für Eltern: Vorträge/Workshops
zu verschiedenen Themen wie
z. B. Erziehung oder Umstellung
auf Beikost

· Für das erste Lebensjahr:
Stillcafé, wellcome-Café, 
Delfi-Kurse, Babymassage

· Für Familien: Bewegungskurse
von 6 Monaten bis 5 Jahre,
Spielkreise, musik. Früherziehung

· Für Jeden: verschiedene
Bewegungskurse, 
Alleinerziehenden-Sportkurs mit 
Kinderbetreuung, Nähen für 
Kinder und Erwachsene,
verschiedene Treffs für 60plus

· Workshop-Freitag: 
wechselnde kreative Angebote
für verschiedene Altersgruppen

Neu:

tere Termine: 10.07., 13.07., 14.07., 
20.07., 21.07., 22.07., 23.07., 24.07., 
30.07., 31.07., 10.08., 12.08. und 
14.08. Arche Warder, Langwedeler 
Weg 11, Warder

10–13 Uhr, Fotografieren und 
Bildbearbeitung Rund um die Röhre 
suchen Kinder und Jugendliche 
Motive, fotografieren mit Kamera 
oder Smartphone und bearbeiten die 
Bilder anschließend am Computer. 
Eigene Geräte können mitgebracht 
werden. Für 10- bis 16-Jährige. 
Kosten: 5 Euro. Anmeldung an 
anmeldung.roehre@luebeck.de. 
Weiterer Termin: 9.07., 14–17 Uhr. 
Kinder- und Jugendkulturhaus 
Röhre, Gerade Querstraße 2

10 Uhr, Natur-Bingo	 Beim Natur-
Bingo geht es hinaus in den Riese-
busch und Kurpark. Kinder entdecken 
Naturdetails und lösen passende 
Aufgaben. Für Kinder von 6–10 
Jahren. Kosten: 1 Euro. Anmeldung: 
www.unser-ferienprogramm.de/bad-
schwartau. Riesebusch/Kurpark, BS

10–16.30 Uhr, Sommerfreizeit: 
Komm mit in den wilden Westen!	
Bei der Sommerfreizeit im Uhlenkolk 
geht es um gemeinsames Spielen, 
Aktionen und Bibelgeschichten. Das 
Angebot richtet sich an Kinder ab 
etwa 6 Jahren; eine gewisse Selbst-
ständigkeit wird vorausgesetzt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dung: 0160/6134137 oder bibelkreis-
lehmrade@mail.de. Weitere Termine: 
10.07. und 11.07. Umweltzentrum 
Uhlenkolk, Waldhallenweg 11, Mölln

10–16 Uhr, Holzwerkstatt In der 
Holzwerkstatt der Röhre arbeiten 
Kinder und Jugendliche mit Säge, 
Bohrer und weiterem Handwerks-
zeug an eigenen Bauideen. Möglich 
sind zum Beispiel ein Regal, ein 
Insektenhotel oder ein Fledermaus-
unterschlupf. Für 10- bis 18-Jährige. 
Kosten: 12 Euro. Anmeldung per E-
Mail an anmeldung.roehre@luebeck.
de. Kinder- und Jugendkulturhaus 
Röhre, Gerade Querstraße 2

10–11.30 Uhr, Windspiel	
Kinder basteln aus Holz und Glas-
perlen ein buntes Windspiel. Eigene 
Ideen können dabei umgesetzt 
werden. Für Kinder von 6–12 Jahren. 
Kosten: 4 Euro. Anmeldung: www.
unser-ferienprogramm.de/bad-
schwartau.	Kinder- und Jugendzent-
rum „Alte 12“, Schulstraße 12, BS

11–13.30 Uhr, Mit Feder und Tinte 
Beim Sommerferienprogramm ver-
fassen Kinder ihren eigenen Brief 
mit Rohrfeder, Tinte und Siegel. 
Nach einem Rundgang durch die 
Ausstellung erfahren sie, was es 
bedeutet, Kauffrau oder Kaufmann 
zur Zeit der Hanse zu sein. Für Kinder 
von 8–12 Jahren. Kosten: 5 €  pro 
Kind. Weitere Termine: 14.07., 21.07., 
28.07. und 4.08.hansemuseum.eu	
Europäisches Hansemuseum, An 
der Untertrave 1

14–17 Uhr, Mads Möwe Club Som-
merprogramm Pelzerhaken	
Das offene Sommerprogramm lädt 
Kinder von 3–14 Jahren zu Bewe-
gung, Musik und Kreativität ein. Zum 
Programm gehören Bewegungsspie-
le, freie Bewegung, Artistik, Singen, 
Tanzen und Musizieren. Der Besuch 
ist nur in Begleitung eines Elternteils 
oder einer volljährigen Aufsichtsper

07.07. Dienstag

10.07. Freitag

10 Uhr, Fahrrad-Check Beim 
Fahrrad-Check können Kinder und 
Jugendliche ihr Fahrrad überprüfen 
lassen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung: www.unser-ferienpro-
gramm.de/bad-schwartau. Kinder- 
und Jugendzentrum „Alte 12“, 
Schulstraße 12, BS

10–12 Uhr, Kinderprogramm 
„Ziemlich privilegiert“ Angebot des 
Archivs der Hansestadt Lübeck: 
Nach einem gemeinsamen Rund-
gang durch die Sonderausstellung 
gestalten Kinder selbst eine Urkunde 
mit Feder, Tinte und Wachssiegel. 
Dauer: ca. 120 Minuten. Teilnahme 
kostenfrei, Tickets im Online-Shop 
unter hansemuseum.eu. Europäi-
sches Hansemuseum, Burgkloster

11–14 Uhr, Mads Möwe Club 
Scharbeutz Beim Mads Möwe Club 
geht es um Spiel, Kreativität und 
Mitmachtheater für Kinder und 
Familien. Kleine Gäste tauchen 
gemeinsam mit Mads Möwe und 
seinen Meeresfreunden in eine 
Ostsee-Geschichte ein. Kosten: 
7 Euro. Weitere Termine: 15.07., 
22.07., 29.07., 5.08., 12.08., 19.08. 
und 26.08. Kurparkhaus Scharbeutz, 
Strandallee 134

12–14 Uhr, Gesteinsbestimmung 
Bei der Gesteinsbestimmung 
werden Fundstücke angeschaut und 
bestimmt. Dabei geht es um die 
Vielfalt der Steine an der Ostsee und 
darum, woran sich unterschiedliche 
Gesteine erkennen lassen. Weitere 
Termine: 21.07., 29.07. und 6.08. 
Anmeldung: 04502/ 9996465 Natur-
werkstatt Priwall, Fliegerweg 5–7, 
Travemünde

14–17 Uhr, Uhrenwerkstatt Mit 
Uhrlaufwerken, Holz, Pappe, Farbe 
und Kunststoff gestalten Kinder 
und Jugendliche eigene Uhren. Für 
10- bis 18-Jährige. Kosten: 5 Euro. 
Anmeldung per E-Mail an anmeldung.
roehre@luebeck.de	 Kinder- und 
Jugendkulturhaus Röhre, Gerade 
Querstraße 2

08.07. Mittwoch

09.07. Donnerstag

10–17 Uhr, Einmal TierpflegerIn 
sein Kinder versorgen in der Arche 
Warder Tiere mit: Pferde und Esel 
striegeln, Schafe, Ziegen, Schweine 
und Geflügel füttern. Dazu gibt 
es Spiel- und Kletterzeit auf der 
Spielarche; je nach Wetter stehen 
nachmittags Filzen, Spinnen oder 
Bogenschießen auf dem Programm. 
Kosten: 30 Euro pro Kind und Tag. 
Anmeldung: 04329/ 913426. Wei-

10–12 Uhr, Summer Vibes Work-
shop: Unperfekt perfekt: Der 
Lebenslauf, der zu dir passt!	
Dein beruflicher Weg war nicht 
immer gerade? Perfekt! In diesem 
Workshop lernst du, wie du aus 
individuellen Wegen, Brüchen, Um-
wegen und Erfahrungen einen star-
ken, selbstbewussten Lebenslauf 
machst. Anmeldung: Karen Ingber, 
Tel: 0170/7765533, E-Mail: karen.
ingber@faw.de, kostenfrei.	
Braunstraße 13-15

15–16.30 Uhr, Wer findet die 
Königin der Hanse? Bei der Mit-
mach-Tour für Familien lösen Kinder 
Rätsel und Aufgaben in der Lübe-
cker Altstadt. Dabei geht es unter 
anderem um Löwen, den Teufel und 
die Königin der Hanse. Geeignet für 
Familien mit Kindern bis 14 Jahre. 
Kosten: 1 Erwachsener + 1 Kind 
18 Euro, jede weitere erwachsene 
Person 13 Euro, jedes weitere Kind 
5 Euro. Weitere Termine: 17.07., 
24.07., 31.07., 7.08. und 14.08. 
Anmeldung/Tickets: luebeck-tou-
rismus.de. Tourist-Information, 
Holstentorplatz 1

10–12 Uhr, Summer Vibes Work-
shop: Unperfekt perfekt: Der 
Lebenslauf, der zu dir passt!	
Dein beruflicher Weg war nicht 
immer gerade? Perfekt! In diesem 
Workshop lernst du, wie du aus 
individuellen Wegen, Brüchen, Um-
wegen und Erfahrungen einen star-
ken, selbstbewussten Lebenslauf 
machst. Anmeldung: Karen Ingber, 
Tel: 0170/7765533, E-Mail: karen.
ingber@faw.de, kostenfrei.	
Braunstraße 13-15



20 % Rabatt auf 
deinen Ausflug 
ins Museum!

Entdeckt mit euren Kindern die 
Ausstellung „Figurentheater – 
Spiel des Lebens“ und taucht 
ein in eine Welt voller Fantasie, 
Geschichten und faszinierender 
Figuren.

*gültig bis 15.09.2026



Sommer-Coupons - 
Kleine Helfer für lange Ferien





20% Rabatt für die Museums-
nacht 2026 auf ein ermäßigtes Ticket  
pro Kauf eines Tickets für Erwachsene. 
Gültig: nur im Vorverkauf (1.8.-28.8.2026) an 
den Museumskassen der LÜBECKER MUSEEN

LÜBECKER MUSEEN
www.luebecker-museen.de

34

Veranstaltungen Sommercoupons

Sechs Wochen Sommerferien klingen herrlich 
– bis man den Familienkalender und das Haus-
haltsbudget nebeneinander legt. Ausflüge, Eis, 
Eintritte, Kurse: Es summiert sich. Damit die Fe-
rienkasse nicht ganz so schnell leer ist, haben 
wir auf dieser Seite ein paar Coupons unserer 

Anzeigenkunden für Sie gesammelt. Sie sparen 
damit nicht nur ein paar Euro, sondern bekom-
men gleich Anregungen, was man Schönes 
unternehmen kann. Einfach ausschneiden, ein-
stecken und mitnehmen. Wir wünschen Ihnen 
einen schönen Sommer!
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Veranstaltungen

Anzeige

Unterhaltung und Vergünstigungen bei 
Fahrgeschäften, Speisen und alkoholfrei-
en Getränken. Travemünde

12–14 Uhr, Schnitzwerkstatt für Kinder 
In der Schnitzwerkstatt lernen Kinder 
wichtige Schnitzregeln und verschiedene 
Techniken kennen. Aus Grünholz können 
Messer, einfache Musikinstrumente, 
Holzschwerter, Zauberstäbe oder andere 
Gegenstände entstehen. Für Kinder ab 
8 Jahren, die ein Messer sicher halten 
können. Kosten: Erwachsene 12 Euro, 
Kinder 8 Euro. Weitere Termine: 26.07., 
11.08., 18.08. und 22.08. Anmeldung: 
04502/9996465 Naturwerkstatt Priwall, 
Fliegerweg 5–7, Travemünde

11–17 Uhr, 16. Kinderfest im Günter 
Grass-Haus s. Seite 30 unten

12–13 Uhr, Steine zum Staunen	
Bei der Führung zur Sanierung der 
Domtürme geht es um die Steine, die 
Geschichte und die Arbeiten am Dom. 
Die Teilnehmenden erfahren mehr über 
mittelalterliche Bautechniken und die 
Sanierung der Westfassade. Weiterer 
Termin: 8.08. Dom, Domkirchhof

15–20 Uhr, Klangmuseum Beim Klang-
museum sorgen Hendryx & Friends auf 
der Dachterrasse des Europäischen Han-
semuseums für Sommersound. Eintritt 
frei. Weiterer Termin: 8.08. Europäisches 
Hansemuseum, Dachterrasse

11.07. Samstag

11–13.30 Uhr, Von der Hanse bis heute 
Beim Ferienworkshop tauchen Kinder in 
die Alltags- und Handelsgeschichte der 
Hansezeit ein und verknüpfen Vergange-
nes mit der Gegenwart. Aus Stoffresten 
und Bienenwachs stellen sie Bienen-
wachstücher her. Für Kinder von 8–12 
Jahren. Kosten: 5 Euro pro Kind. Weitere 
Termine: 22.07., 29.07., 5.08. und 12.08. 
hansemuseum.eu, Europäisches Hanse-
museum, An der Untertrave 1

15.07. Mittwoch

10–11 Uhr, , Kindergottesdienst im Dom 
Im Dom findet zeitgleich zum Sonntags-
gottesdienst ein Kindergottesdienst statt. 
Weiterer Termin: 9.08.	 Dom zu Lübeck

ab 11 Uhr, Süß und gesund! Im Wildpark 
Eekholt wird mit den Wildpark-Imkern die 
Sommertracht geschleudert. Dabei geht 
es um Honig, Bienen und die Arbeit der Im-
ker. Es gilt der reguläre Eintritt. Wildpark 
Eekholt, Stellbrooker Weg, Heidmühlen

12.07. Sonntag

14–17 Uhr, Insektenhotels und Fleder-
mauskästen Gemeinsam werden aus Holz 
und Naturmaterialien eigene Insekten-
hotels und Fledermauskästen gebaut. Die 
fertigen Unterschlüpfe können anschlie-
ßend mit nach Hause genommen und im 
Garten oder auf dem Balkon aufgehängt 
werden. Für 10- bis 16-Jährige. Kosten: 7 
Euro. Anmeldung per E-Mail an anmeldung.
roehre@luebeck.de. Kinder- und Jugend-
kulturhaus Röhre, Gerade Querstraße 2

14.07. Dienstag

ganztägig, 137. Travemünder Woche, 
17. bis 26. Juli. Neben den Segelwett-
bewerben gibt es ein Festivalprogramm 
an Land, Aktionen rund um Trave, Strand 
und Promenade sowie Angebote für 
Familien. Am 21.07. ist Kinder- und 
Familientag mit Mitmachaktionen, 

17.07. Freitag

15–16.30 Uhr, Wer findet die Königin 
der Hanse? Bei der Mitmach-Tour für Fa-
milien lösen Kinder Rätsel und Aufgaben 
in der Lübecker Altstadt. Dabei geht es 
unter anderem um Löwen, den Teufel 
und die Königin der Hanse. Geeignet 
für Familien mit Kindern bis 14 Jahre. 
Kosten: 1 Erwachsener + 1 Kind 18 Euro, 
jede weitere erwachsene Person 13 
Euro, jedes weitere Kind 5 Euro. Weitere 
Termine: 17.07., 24.07., 31.07., 7.08. und 
14.08. Anmeldung/Tickets: luebeck-
tourismus.de. Tourist-Information, 
Holstentorplatz 1

14–16 Uhr, Experimente – Steine & Meer 
entdecken Forschen und Entdecken am 
Strand: Mit Lupe und Salzsäure werden 
Steine untersucht, kleine Edelsteine 
im Sand gesucht, der Salzgehalt des 
Ostseewassers betrachtet und einfache 
chemische Versuche ausprobiert. Alters-
empfehlung: ab 7 Jahren. Kosten: 15 
Euro pro Person. Anmeldung und Infos: 
tickets.geopark-nordisches-steinreich.de, 
auch am 1.08. Strand bei der Kurklinik 
Maria Meeresstern, Steiluferallee 1, 
Niendorf/Ostsee

14–17 Uhr, Steine, Fossilien & Meer	
Bei der dreistündigen Strandexkursion 
geht es um Gesteine, Mineralien und Fos-
silien. Die Teilnehmenden erfahren, woran 
man unterschiedliche Steine erkennt und 
in welchen Steinen Fossilien zu finden 
sind. Altersempfehlung: ab 14 Jahren. 
Kosten: 25 Euro pro Person. Anmeldung 
und Infos: tickets.geopark-nordisches-
steinreich.de. Weitere Termine: 1.08. und 
15.08. Brodten, Wieskoppel 1, an der 
Treppe zum Strand, Travemünde

Öffentliche Sommersafaris, Exklusive 
Abendführung, Tiere hautnah, im Zoo 
unterwegs, wenn alle anderen bereits 
nach Hause gehen mussten. Zoologi-
scher Garten Schwerin

18.07. Samstag

14–15 Uhr, Die Welt und ich – Philoso-
phieren mit Kindern Welchen Einfluss hat 
mein Handeln auf die Welt? Ausgehend 
von dem Kunstwerk „The Birds“ von 
Benedikte Bjerre entwickeln Kinder 
eigene Ideen zum Umgang mit der Welt 
und diskutieren über Gedanken, Fragen 
und mögliche Antworten. Für Kinder von 
6–12 Jahren zusammen mit einer Begleit-
person. Kinder frei, Erwachsene zahlen 
Museumseintritt. Kunsthalle St. Annen

14 Uhr, Familienwanderung Im Erlebnis-
Wald Trappenkamp führt eine kleine Wan-
derung durch den sommerlichen Wald. 
Unter fachkundiger Anleitung gibt es Ent-
spannungsübungen und Entdeckungen 
zur Flora und Fauna. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich; die Teilnahme ist für 
Besucher des ErlebnisWaldes kostenlos.	
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof, 
Daldorf

19.07. Sonntag

15–17 Uhr, Kreativ mit Bügelperlen Kinder 
gestalten eigene Motive mit Bügelperlen. 
Für Kinder ab 6 Jahren. Kosten: 3 Euro.  
17 Uhr, Stockbrot Kinder backen Stockbrot 
und verbringen Zeit im Jugendzentrum. 
Für Kinder ab 8 Jahren. Kosten: 2 Euro. 
Anmeldung: www.unser-ferienprogramm.
de/bad-schwartau. Kinder- und Jugend-
zentrum „Alte 12“, Schulstraße 12, BS

21.07. Dienstag

14 Uhr, Mit allen Sinnen durch den 
Wald Bei der Rallye im ErlebnisWald 
Trappenkamp suchen Kinder von 6 bis 
12 Jahren ein bestimmtes Waldtier. 
Unter fachkundiger Anleitung werden 
Aufgaben gestellt, die mit verschiedenen 
Sinnen gelöst werden. Teilnahme für 
Besucher des ErlebnisWaldes kostenlos.	
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof, 
Daldorf

22.07. Mittwoch

10–13 Uhr, Ferienpass-Exkursion im 
Kieswerk Kinder und Familien suchen 
nach Gesteinen, Fossilien und Kristallen. 
Die Exkursion gibt Einblicke in Entste-
hung, Veränderung und Wege der Steine. 
Kosten: 15 Euro pro Person. Anmeldung 
und Infos: tickets.geopark-nordisches-
steinreich.de. Barker Weg 1, Bark, vor 
dem Zufahrtstor des Kieswerks

11–19 Uhr, Sommerfest im Freibad 
Schlutup Das Freibad Schlutup feiert 
ein Sommerfest für die ganze Familie. 	
Freibad Schlutup, Palinger Weg 70

Öffentliche Sommersafaris, exklusive 
Abendführung, Tiere hautnah, im Zoo 
unterwegs, wenn alle anderen bereits 
nach Hause gehen mussten. Zoologi-
scher Garten Schwerin

25.07. Samstag

8.30–16 Uhr, Flohmarkt LUV Shopping 
Lübeck  Weitere Termine im Ausgabezeit-
raum: 30.08.2026.  IKEA & LUV Shopping, 
Dänischburger Landstraße 79–81

26.07. Sonntag

14–15 Uhr, Was ist Freundschaft? – Phi-
losophieren mit Kindern Helme Heines 
Bilderbuchklassiker rund um Franz von 
Hahn, Johnny Mauser und den dicken 
Waldemar zeigen, dass richtige Freundin-
nen und Freunde unbesiegbar sind. Bei 
der Mitmach-Tour philosophieren Kinder 
über Freundschaft und eigene Freund-
schaften. Für Familien mit Kindern von 
6–10 Jahren. Kinder frei, Erwachsene 
zahlen Museumseintritt. Weiterer Termin: 
23.08.2026. Günter Grass-Haus

27.07. Montag

27.07.–7.08., 8–12.30 Uhr, BiZ-Fe-
rienprogramm Zukunft?! Challenge 
accepted!	 Beim BiZ-Ferienprogramm 
können Jugendliche die Zukunft entde-
cken: BiZ-Tour, Still im BiZ und VR-Brille 
unterstützen bei der Berufsorientierung. 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 8–12.30 Uhr, Mittwoch ge-
schlossen.	 BiZ, Hans-Böckler-Straße 1

18–18.45 Uhr, Gute-Nacht-Geschichten 
im Strandkorb Das Team von Kirche am 
Urlaubsort lädt Kindergarten- und Grund-
schulkinder zu einem Abendprogramm 
am Strand ein. Es gibt fröhliche Lieder, 
Fingerspiele, ein Handpuppenspiel und 
eine Gute-Nacht-Geschichte im Strand-
korb. Danach kann gemeinsam am 
Strand gepicknickt werden; dafür gern 
eine kleine Leckerei, Teller und Becher 
mitbringen. Bei schlechtem Wetter findet 
die Gute-Nacht-Geschichte im Gemeinde-
haus Waldwinkel 9 statt. Kostenfrei. 
Weitere Termine: 28.07., 29.07., 30.07., 
3.08., 4.08., 5.08. und 6.08.2026.	
Strand unterhalb des Waldwinkels, 
Sierksdorf
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Unterwegs durch Lübecks Museumsnacht
Kultur, Geschichten und kleine Abenteuer für die ganze Familie

Wenn Ende August die Sonne langsam hinter 
den sieben Türmen verschwindet, beginnt in 
Lübeck eine der schönsten Kulturveranstal-

tungen des Jahres: die Museumsnacht. Am Samstag, 
29. August, öffnen Museen, Galerien und Kulturorte in 
der gesamten Hansestadt und in Travemünde ihre Tü-
ren und laden zur inzwischen 24. Lübecker Museums-
nacht ein. Das Motto lautet in diesem Jahr „UNTER-
WEGS“ – und passender könnte es kaum sein.

Unterwegs sein bedeutet an diesem Abend vor allem: 
neugierig bleiben. Von der Altstadt bis an die Trave, von 
historischen Schätzen über moderne Kunst bis zu litera-
rischen Entdeckungen führt die Museumsnacht ihre Be-
sucherinnen und Besucher quer durch Lübeck. Straßen, 
Höfe und Plätze verwandeln sich in Begegnungsorte, 
Ausstellungen werden zu Bühnen und bekannte Häuser 
lassen sich aus völlig neuen Blickwinkeln erleben.

Das Motto lässt sich in diesem Jahr sogar ganz wört-
lich nehmen. Auch Travemünde ist wieder Teil der Mu-
seumsnacht – mit dem Alten Leuchtturm, der Passat 
und dem Seebadmuseum. Ebenso lohnt sich ein Ab-
stecher nach Herrenwyk zum Industriemuseum und 
Geschichtserlebnisraum. Historische Stadtbusse pen-

deln zwischen Lübeck, Herrenwyk und Travemünde, 
und beim „Rollenden Museum“ starten Oldtimer am 
Markt und fahren zum Europäischen Hansemuseum. 
Gerade für Kinder und Familien wird damit nicht nur 
das Museum selbst zum Erlebnis, sondern auch die 
Fahrt dorthin.

Rund 100 Veranstaltungen sorgen dafür, dass die 
Nacht weit mehr ist als ein klassischer Museumsbe-
such. Es wird erzählt, musiziert, gespielt, diskutiert, ge-
bastelt und experimentiert. Viele Einrichtungen bieten 
besondere Führungen an, Künstlerinnen und Künstler 
kommen mit dem Publikum ins Gespräch und manche 
Türen öffnen sich nur an diesem einen Abend. Wer 
mag, kann sich einfach treiben lassen, spontan von Ort 
zu Ort wechseln und seine ganz persönliche Museums-
nacht zusammenstellen.

Ein Tipp für Kurzentschlossene: Noch bis zum 31. Juli 
gibt es vergünstigte Early-Bird-Tickets zum reduzierten 
Preis. Danach gelten die regulären Eintrittspreise. Wer 
die Museumsnacht noch nicht kennt, sollte ihr spätes-
tens in diesem Jahr eine Chance geben – denn selten 
zeigt sich Lübeck so lebendig, vielfältig und einladend 
wie an diesem Sommerabend.

Mit dem Museumsnachtticket 
fahren Familien kostenfrei in histo-
rischen Stadtbussen zwischen Lü-
beck, Herrenwyk und Travemünde 
– und das den ganzen Abend über 

alle halbe Stunde.
© Benjamin Marquardt

Im Shop am Markt des Buddenbrook-
hauses können junge BesucherInnen 
Masken gestalten, Rätsel lösen und 
Geschichten rund um den jungen Tho-
mas Mann entdecken. Im Günter Grass-
Haus bringt das Junge Schauspiel 
Lübeck die beliebten Figuren Johnny 
Mauser, Franz von Hahn und den dicken 
Waldemar auf die Bühne. Anschließend 
können Postkarten von Freunden für 
Freunde gedruckt, geschrieben und ver-
schickt werden. Außerdem gibt es eine 

Mitmach-Tour durch die Ausstellung 
„Helme Heine – Es war einmal …“.

Im Museum Behnhaus Drägerhaus ent-
steht in der Hanse-Hut-Werkstatt fan-
tasievoller Kopfschmuck, während Fa-
milienführungen dazu einladen, Kunst 
gemeinsam zu entdecken. Im Museum 
für Natur und Umwelt können Kinder 
eigene Skelette stempeln, und in der 
Kunsthalle St. Annen warten kreative 
Angebote zur aktuellen Ausstellung. 

Wer zwischendurch eine Pause braucht, 
findet im Family Room sogar eine kleine 
Chill-out-Area zum Durchatmen.

Die Museumsnacht zeigt jedes Jahr 
aufs Neue, dass Museen keineswegs 
stille Orte sind. Sie dürfen laut sein, 
überraschend, bunt und manchmal 
sogar ein bisschen verrückt. Für viele 
Lübecker Familien gehört der letzte 
Samstag im August deshalb längst zu 
den festen Höhepunkten des Sommers.

Museumsnacht mit Kindern? Unbedingt!

Spektakulär: Artistik und Klein-
kunst gehören jedes Jahr zum  

Programm. © LTM

Auch Familien dürfen sich wieder auf ein abwechslungsreiches Programm freuen. Viele Angebote beginnen bereits 
vor dem offiziellen Start um 18 Uhr und laden Kinder zum Mitmachen, Ausprobieren und Entdecken ein.

Selbst der Friseursalon 
wird in der Museumsnacht 

mal schnell zur Galerie.

Weitere Infos unter 
museumsnacht-luebeck.de
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Abenteuer  
Hansefahrt
Feier deinen  
Kindergeburtstag  
im Hansemuseum!
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EIN ZUHAUSE FÜR GLÜCKLICHE 
KINDHEITSERINNERUNGEN
Wohnungen für Familien im Märchenviertel 
� nden Sie bei der TRAVE – modern, 
nachhaltig und durchdacht. 

Wir freuen uns auf Sie. 

TRAVE.de/rumpelstilzchenweg

Die Trave. Leben in Lübeck

12 Uhr, Perlenschmuck selbst ge-
macht	 Kinder gestalten eigenen 
Schmuck aus Perlen. Für Kinder ab 
8 Jahren. Kosten: 2 Euro. Anmel-
dung: www.unser-ferienprogramm.
de/bad-schwartau. Kinder- und 
Jugendzentrum „Alte 12“, Schul-
straße 12, Bad Schwartau

29.07. Mittwoch

30.07.-2.08., 15.30–23 Uhr, 22. 
Scharbeutzer Straßenkunst 
Festival Der Kurpark in Scharbeutz 
und der Strand an der Seebrücke 
werden zur Bühne für internatio-
nale Straßenkunst. Täglich treten 
Straßenkünstlerinnen und Straßen-
künstler aus den Bereichen Jongla-
ge, Artistik, Seiltanz, Trapez-Kunst, 
Akrobatik, Feuerartistik, Zauberei, 
Pantomime und Tanz auf. Kur-
park und Strand an der Seebrücke, 
Scharbeutz

30.07. Donnerstag

10–18 Uhr, Tag der Honigbiene 
Im Freilichtmuseum am Kiekeberg 
steht alles im Zeichen von Honig 
und Imkerei. Museumsimker zei-
gen, wie Bienen gehalten werden 
und wie Honig entsteht. Kinder 
können an kreativen Mitmachaktio-
nen, einem Sinnesparcours, einem 
Bienenquiz und einer Rallye über 
das Gelände teilnehmen. Unter 18 
Jahren frei, Erwachsene 12 Euro. 
Freilichtmuseum am Kiekeberg, 
Am Kiekeberg 1, Rosengarten-
Ehestorf

14–16 Uhr, Aquarell-Mosaike 
gestalten – Workshop „Meet Art 
for Kids“ Kinder entdecken die 
Ausstellung „Dimensionen der 
Freiheit. Else Alfelt und Carl-Hen-
ning Pedersen“ und probieren 
künstlerische Techniken aus. 
Inspiriert von den Bildwelten des 
Künstlerpaars schaffen sie eigene 
Mosaike aus Aquarellen. Für Kinder 
von 6–12 Jahren zusammen mit 
einer Begleitperson. Kinder frei, Er-
wachsene zahlen Museumseintritt. 
Kunsthalle St. Annen 

02.08. Sonntag

10.30–11.30 Uhr, Meet Art for 
Parents – Museum mit Baby Eltern 
mit Babys bis 18 Monaten entde-
cken die Ausstellung „Dimensionen 
der Freiheit. Carl-Henning Pedersen 
und Else Alfelt“ bei einem flexiblen 
Rundgang. Vorzugsweise mit Tra-
ge. Kinder frei, Erwachsene zahlen 
Museumseintritt. Kunsthalle St. 
Annen

05.08. Mittwoch

16–22 Uhr, Kiekeberger Museums-
nacht	 Ein Sommerabend im 
Freilichtmuseum: Die Kiekeberger 
Museumsnacht bietet Open-
Air-Kino, Führungen, Live-Musik, 
Feuershow und Vorführungen in 
historischem Ambiente. Für Kinder 
gibt es zum Abschluss des Ferien-
programms unter anderem den 
Märchenfilm „Hans im Glück“, Mär-
chenerzählungen und Basteln mit 
Erntegarben. Um 19.15 Uhr läuft 

„Zurück in die Zukunft“, um 21.30 
Uhr folgt eine Feuershow. Unter 18 
Jahren frei, Erwachsene 12 Euro. 
Freilichtmuseum am Kiekeberg, 
Am Kiekeberg 1, Rosengarten-
Ehestorf

08.08. Samstag

9.30 Uhr, Batiken Kinder gestalten 
Stoffe mit Batiktechnik. Für Kinder 
von 6–8 Jahren. Kosten: 3 Euro. 
Anmeldung: www.unser-ferienpro-
gramm.de/bad-schwartau. Weitere 
Termine am 4.08. um 12 Uhr für 
9–11-Jährige und um 15 Uhr für 
Kinder ab 12 Jahren. Kinder- und 
Jugendzentrum „Alte 12“, Schul-
straße 12, BS

14 Uhr, Schnupperkurs Boxen für 
Kinder	 Kinder können beim 
Schnupperkurs erste Einblicke ins 
Boxen bekommen. Für Kinder von

04.08. Dienstag

8–14 Jahren. Kosten: 1 Euro. Anmel-
dung: www.unser-ferienprogramm.
de/bad-schwartau. Sporthalle der 
ESG, Schulstraße 8–10, BS

ab 11 Uhr, Gesunde Kräuter Bei 
fachkundigen Führungen im Medi-
zinalgarten des Wildparks Eekholt 
geht es um die Vielfalt der Kräuter. 
Es gilt der reguläre Eintritt. Wild-
park Eekholt, Stellbrooker Weg, 
Heidmühlen

14–15 Uhr, Heelahs Freunde – Fa-
milienzeit zum Spirit Canoe Heelah 
heißt Rabe in der Sprache des 
Künstlers David Seven Deers. Am 
Spirit Canoe im Lübecker Dom-
hof erkunden Familien Tiere und 
Symbole auf den Steinen, sprechen 
über ihre Bedeutung und fertigen 
anschließend ein Erinnerungsstück 
zum Mitnehmen an. Geeignet für 
Familien mit Kindern und Jugend-
lichen ab 4 Jahren. Kinder frei, Er-
wachsene zahlen Museumseintritt. 
Museum für Natur und Umwelt

09.08. Sonntag

14–16 Uhr, K-Pop Kinder und Ju-
gendliche lernen K-Pop-Tanzschrit-
te und eigene Choreografien. Be-
queme Kleidung und Hallenschuhe 
mitbringen. Für 10- bis 16-Jährige. 
Kosten: 3 Euro. Anmeldung per 
E-Mail an anmeldung.roehre@
luebeck.de Weitere Termine: 12.08. 
und 13.08., jeweils 14–16 Uhr. Kin-
der- und Jugendkulturhaus Röhre, 
Gerade Querstraße 2

11.08. Dienstag
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19.08. Mittwoch

9–12 Uhr und 13–15 Uhr, Endspurt 
Ausbildung! Last-Minute-Aktion 
der Arbeitsagentur und Kammern	
Last-Minute-Aktion für alle, die noch 
eine Ausbildung suchen. Die Aktion 
findet in der Arbeitsagentur statt.	
Agentur für Arbeit, Hans-Böckler-
Straße 1

22.08. Samstag

14 Uhr, Gaukler der Nacht Im Wild-
park Eekholt geht es um Fledermäu-
se. Fledermausexperte Matthias 
Göttsche führt durch den Wildpark 
und erklärt, wo Fledermäuse zu 
Hause sind. Es gilt der reguläre Ein-
tritt. Wildpark Eekholt, Stellbrooker 
Weg, Heidmühlen

29.08. Samstag

13.30 Uhr, Waldtheater: Dieser 
Baum ist mein Haus	 Im 
ErlebnisWald Trappenkamp spielt 
theaterfimmel das Stück „Dieser 
Baum ist mein Haus“ nach einem 
Lied und Bilderbuch von Matthias 
Meyer-Göllner. Das Theaterstück 
richtet sich an Menschen ab 3 
Jahren.	 ErlebnisWald Trappen-
kamp, Tannenhof, Daldorf

24. Lübecker Museumsnacht Unter 
dem Motto „UNTERWEGS“ lädt 
die 24. Lübecker Museumsnacht 
in ganz Lübeck und Travemünde 
ein. Für Familien und Kinder gibt es 
Mitmach-Touren, Werkstattange-
bote und ein Theaterstück. Geplant 
sind unter anderem Maskenbau-
en, Rätsel rund um den jungen 
Thomas Mann, Postkarten-Druck, 
eine Hanse-Hut-Werkstatt, eigene 
Skelette zum Stempeln und eine 
Chill-Out-Area im Family Room. Sie-
he auch Seite 36. Programm: www.
museumsnacht-luebeck.de

30.08. Sonntag

13–16 Uhr, Inspirier’ dich! – Work-
shop für Jugendliche und Erwach-
sene Gemeinsam mit Sonntags-
dialoge e.V. lädt die Kunsthalle St. 
Annen dazu ein, selbst künstlerisch 
tätig zu werden. Bei den Inspi-
rier’Dich!-Workshops können ver-
schiedene künstlerische Techniken 
ausprobiert werden und Menschen 
aus der Stadt miteinander in Aus-
tausch kommen. Kunsthalle St. 
Annen

10–17 Uhr, Familientag und Floh-
markt in der Arche Warder Am 
letzten Sonntag der schleswig-hol-
steinischen Sommerferien findet in 
der Arche Warder ein Familientag 
mit Flohmarkt rund um das Haus 
der Natur statt. Auf dem Flohmarkt 
gibt es Trödel, Bücher, Kleidung 
und Spielsachen aus zweiter Hand 
von Privatanbietern. Arche Warder, 
Langwedeler Weg 11, Warder

ab 10 Uhr, Flohmarkt "Beim Stadt-
hof" Mit Kuchen, Waffeln, Kaffee 
und Getränken wird für das leibli-
che Wohl gesorgt. Die Klinikclowns 
kommen auch vorbei und sorgen 
mit ihren Späßen für viel Freude. 
Beim Stadthof

ab 11 Uhr, Eekholter Indianertag 
Gemeinsam mit den Karl-May-
Spielen Bad Segeberg dreht sich 
im Wildpark Eekholt alles um 
das Thema „Indianer“. Es gilt der 
reguläre Eintritt. Wildpark Eekholt, 
Stellbrooker Weg, Heidmühlen

14–15 Uhr, Was ist eigentlich Frei-
heit? – Philosophieren mit Kindern 
Gemeinsam philosophieren Kinder 
über Fragen, die die Werke der Aus-
stellung „Dimensionen der Freiheit. 
Carl-Henning Pedersen und Else 
Alfelt“ aufwerfen. Es geht darum, 
was Freiheit bedeutet, wann man 
sich frei fühlt und was Freiheit ein-
schränkt. Für Kinder von 6–12 

16.08. Sonntag
Jahren zusammen mit einer Be-
gleitperson. Kinder frei, Erwach-
sene zahlen Museumseintritt. 
Kunsthalle St. Annen

10–15 Uhr, Flohmarkt des Lübecker 
Bach-Chores Der Lübecker Bach-
Chor lädt zum Flohmarkt an der 
Südseite von St. Aegidien ein. An-
geboten werden Kunst und Kitsch, 
Haushalt und Kleidung, Spielzeug, 
Bücher und vieles mehr. Der Erlös 
wird für die Kirchenmusik an St. 
Aegidien verwendet. St.-Aegidien-
Kirche, Aegidienkirchhof 1–3

KOLK*tastisch
Hände hoch und Vorhang auf! In 
diesem Ausstellungsrundgang 
kommen wir ins Gespräch mit 
einem Handschuh. Das glaubt 
ihr nicht? Mit unserem DIY-Kit 
zur Figurenforschung ist fast al-
les möglich. Hand drauf: ohne 
eigene Figur und noch mehr 
Spielideen für zuhause geht hier 
niemand aus dem Museum!

Hier wird ausprobiert & gelacht: 
Ihr reist durchs „Figurentheater - 
Spiel des Lebens“ – mit Händen 
& Fantasie.

HINWEIS: Die Teilnahme von 
Kindern ist nur in Begleitung 
eines Erwachsenen möglich.

Termine: So, 26.07. + 30.08., 11 Uhr

Mit Baby ins Museum
In ruhiger, entspannter Atmo-
sphäre gehen wir gemeinsam 
durch die Ausstellung „Figuren-
theater – Spiel des Lebens“.
Es gibt Raum für Pausen, Bewe-
gung und Austausch – ohne Eile 
und mit Blick auf die Bedürfnis-
se der Kleinsten.

Alle Gäste mit Babys sind herz-

lich willkommen. Das Angebot 
richtet sich an Babys bis 18 Mo-
nate.

TIPP: Bitte kommt bestenfalls 
mit eurem Kleine in einer Trage 
oder in einem Tuch vorbei.

Termine: Mi, 15.07. + 12.08., 11 Uhr

KOLK 17 Figurentheater & Museum, Kolk 14, www.kolk17.de
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